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DER LANDRAT ZU THEMEN DER ZEIT

Wird dieses Jahr ein 
Schicksalsjahr?
Landrat Carsten Michaelis gibt einen Ausblick auf das Jahr 2024

Liebe Leserin, lieber Leser,

die erste Ausgabe unseres Landkreis- 
kuriers im Jahr 2024 möchte ich 
zunächst damit beginnen, Ihnen ein 
friedliches, gesundes und fröhliches 
neues Jahr zu wünschen! 

Aber genauso schnell, wie wir nach dem 
Jahreswechsel im Alltag angekommen 
sind, stehen auch schon die Herausfor-
derungen des neuen Jahres vor uns. 

Ich bin mir sicher, 2024 wird ein Schick-
salsjahr, für unsere Kommunen und 
unseren Freistaat gleichermaßen.

Am 9. Juni finden Europa- und Kom-
munalwahlen statt, am 1. September 
die Landtagswahl. Und die Vorzeichen 
sind mehr als besorgniserregend. Umso 
wichtiger ist nun mehr denn je unser 
aller Einsatz und unser Eintreten für die 
Werte unseres Landes: Freiheit, Demo-
kratie und Rechtsstaatlichkeit. 

Insbesondere für die Kreistagswahl 
wünsche ich mir, dass wir die gute, ver-
trauensvolle Zusammenarbeit zwischen 
dem Kreistag und unserer Verwaltung 

auch in den kommenden Jahren fort-
setzen können. Denn uns alle hier eint 
doch das Ziel, unseren Landkreis als 
lebenswerte Heimat weiter positiv zu 
gestalten. Ebenso wünsche ich mir eine 
hohe Wahlbeteiligung, denn der Kreis-
tag ist die Vertretung der Bürgerinnen 
und Bürger des Landkreises und legt 
die Grundsätze unseres Verwaltungs-
handelns fest.

Ich möchte auch zwei Bitten an Sie rich-
ten: Gehen Sie wählen! Und denken Sie 
doch einmal darüber nach, die kommen-
den Wahlen aktiv als Wahlhelferin oder 
Wahlhelfer zu unterstützen. Melden Sie 
sich bei Ihrer Stadt oder Gemeinde - 
überall werden noch Freiwillige gesucht, 
die beim Auszählen am Wahltag helfen.

Für das Jahr 2024 haben wir uns als 
Landratsamt vorgenommen, den 
begonnenen Weg fortzusetzen, als Ver-
waltung zu Ihnen vor Ort zu kommen. 
Auch in Zeiten zunehmender und not-
wendiger Digitalisierung - wo auch wir 
Schritt für Schritt vorankommen - hat 
sich der direkte und dezentrale Kontakt 
als Erfolg herausgestellt. Augenschein-
lich wird dies an unserem neuen, bür-

gerfreundlichen Angebot des mobilen 
Führerscheinumtauschs. Bereits über 
1 000 Termine fanden an bisher zwölf 
Haltepunkten unseres Busses statt. 

Mit einem neuen Angebot einer Bür-
gersprechstunde möchte ich in diesem 
Jahr die Rathäuser unseres Landkreises 
besuchen und Ihnen, liebe Leserin und 
lieber Leser, die Möglichkeit zum direk-
ten Austausch geben.

Abschließend freue ich mich ganz per-
sönlich, dass wir im Frühjahr den offizi-
ellen Spatenstich für das Breitbandpro-
jekt unseres Landkreises planen. Denn 
schnelles Internet ist die wichtigste 
Voraussetzung für eine gelingende Digi-
talisierung und ein ausschlaggebender 
Standortfaktor für die Zukunftsfähigkeit 
unserer Region. 

Ich wünsche Ihnen eine angenehme und 
informative Lektüre.

Ihr Landrat
Carsten Michaelis

Landrat Carsten Michaelis
Foto: Büro Kommunikation und 
Wirtschaftsförderung

Das Thema im Januar: Protest der Landwirte
Ausgleich aller Interessen steht stets im Vordergrund

Es war und ist das Thema zu Beginn des 
Jahres: Bundesweit wurde durch den Deut-
schen Bauernverband zu einer Protestwo-
che aufgerufen. In allen Ecken des Landes 
beteiligten sich Landwirte an den Aktionen, 
um vor allem gegen Subventionskürzungen 
der Bundesregierung und die schrittweise 
Abschaffung der Steuerbegünstigung auf 
Agrardiesel zu protestieren. 

Beginnend ab dem 8. Januar 2024 wurden 
nahezu alle Autobahnauf- und -abfahrten 
in Sachsen und auch wichtige Knoten-
punkte an Hauptverkehrsstraßen blockiert. 
Während sich am ersten Protesttag auch 
im Landkreis Zwickau viele Menschen dar-
auf einrichteten und nach Möglichkeit zu 
Hause blieben, kam es in den Folgetagen 
zu langen Staus.

Landrat Carsten Michaelis betonte den 
stets kooperativen Ansatz im Umgang 
mit den Protesten: „Ich danke allen Ver-
sammlungsleitern, Teilnehmenden und 

unseren Behörden für ihren besonnenen, 
rücksichtsvollen und kooperativen Einsatz. 
Das Recht auf Versammlungsfreiheit ist ein 
hohes demokratisches Gut. Mit unserer 
ausgewogenen Allgemeinverfügung konn-
ten wir während der Protestwoche einen 
guten Ausgleich zwischen den Interessen 
der Veranstalter und dem Gewährleisten 
von Ordnung, Sicherheit und wichtigen 
Verkehrsflüssen herstellen. Ich wünsche 
mir, dass das auch zukünftig so gut gelingt. 
Mit der vorzeitigen Aufhebung unserer All-
gemeinverfügung haben wir rechtzeitig 
und schnell reagiert, um eventuelle Ver-
sammlungsanzeigen, die vermeintlich der 
Solidarisierung mit den Bauernprotesten 
gelten, wieder nach der gängigen Rechts- 
praxis in Einzelfallentscheidungen zu 
bewerten und zu bescheiden.“

Sowohl die im Vorfeld angezeigten Ver-
sammlungen als auch durchgeführte Spon-
tanversammlungen im Landkreis Zwickau 
verliefen ohne große Vorkommnisse und 

in ausgesprochen guter Kooperation zwi-
schen Veranstaltern,  Versammlungsbe-
hörde und Polizei. Ziel war es stets, die 
Versammlungsleitungen in ihrem Recht 
auf Versammlungsfreiheit im Rahmen der 
bekannten Auflagen zu unterstützen. Ins-
besondere das Freihalten von Rettungs-
wegen sowie die „Stopp-and-Go“-Lösung 
haben sich bewährt und funktionierten 
reibungslos. 

Landrat Carsten Michaelis traf sich am  
22. Januar 2024 mit Vertretern des Regio-
nalbauernverbandes Mittel- und Westsach-
sen e. V. sowie des Land schafft Verbindung 
Sachsen e. V. zum Austausch, um über die 
aktuelle Situation und Möglichkeiten der 
Unterstützung zu diskutieren.
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AMT FÜR SERVICE UND 
INFORMATIONSTECHNIK

Informationen  
zum Bürgerservice
Allgemeine Öffnungszeiten

Montag	 08:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag	 08:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch	 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag	 08:00 bis 18:00 Uhr
Freitag	 08:00 bis 12:00 Uhr
Samstag*	 09:00 bis 12:00 Uhr
*im Wechsel zwischen den Bürgerservicestellen

SAMSTAGSÖFFNUNGSZEITEN  
FÜR JANUAR UND FEBRUAR 2024

27. Januar 2024
Hohenstein-Ernstthal, Dr.-Wilhelm-Külz-
Platz 5
3. Februar 2024
Glauchau, Gerhart-Hauptmann-Weg 2
10. Februar 2024
Werdau, Königswalder Straße 18
17. Februar  2024
Limbach-Oberfrohna, Jägerstraße 2a
24. Februar 2024
Zwickau, Werdauer Straße 62

ANSCHRIFT UND KONTAKT:
Landkreis Zwickau
Landratsamt, Bürgerservice
PF 10 01 76, 08067 Zwickau
Telefon:	0375 4402-21900
Telefax:	0375 4402-31920
E-Mail:	� buergerservice@ 

landkreis-zwickau.de
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BÜRO KOMMUNIKATION UND WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Landkreis Zwickau wird 
Vorreiter für Elektrobusse
RVW bleibt auch nach 2026 Betreiber des Regionalbusverkehrs 

Der Landkreis Zwickau hat den Regional-
busverkehr in einem Großteil des Landkrei-
ses ab 1. Januar 2026 erneut für zehn Jahre 
an die Regionalverkehr Westsachsen GmbH 
(RVW) vergeben. Mehr als die Hälfte der 
eingesetzten Busse werden Elektrobusse 
sein. Der Landkreis Zwickau wird damit ein 
deutschlandweiter Vorreiter für Elektromo-
bilität im Regionalverkehr.

Da der derzeitige Verkehrsvertrag mit 
der Regionalverkehr Westsachsen GmbH 
(RVW) planmäßig Ende 2025 ausläuft, hat 
der Landkreis Zwickau den Regionalbus-
verkehr für den Zeitraum vom 1. Januar 
2026 bis 31. Dezember 2035 europaweit 
ausgeschrieben. Der Bestandsbetreiber 
RVW konnte sich gegen die Mitbewerber 
durchsetzen und hat das wirtschaftlichste 
Angebot abgegeben. Das Linienbündel 
umfasst 68 Buslinien im Norden, Nordwes-
ten, Westen und Süden des Landkreises – 
von Meerane bis Bärenwalde, von Werdau 
bis Hartenstein. Auf ihnen werden rund  
4,1 Mio. Fahrplankilometer pro Jahr 
erbracht.

„Der öffentliche Personennahverkehr 
ist im Wandel. Die Öffentlichkeit fordert 
zunehmend attraktive ÖPNV-Angebote im 
ländlichen Raum, Verkehrsströme ändern 
sich und neue Wohn- und Gewerbegebiete 
entstehen. Der Landkreis Zwickau als Auf-
gabenträger des ÖPNV und die Regional-
verkehr Westsachsen GmbH als erfahre-
ner Partner wollen diesen Weg weiterhin 
gemeinsam beschreiten“, sagt Landrat 
Carsten Michaelis.

RVW-Geschäftsführer André Jalowy: „Wir 
freuen uns sehr über die Entscheidung 
des Landkreises Zwickau unser Angebot 
zu bezuschlagen. Der Regionalverkehr 
Westsachsen erbringt mehrere Jahrzehnte 
zuverlässig den ÖPNV im Landkreis. Mit 
dem neuen Verkehrsvertrag führen wir 
diese Zusammenarbeit in die Epoche der 
E-Mobilität. Die Transdev-Gruppe betreibt 
weltweit mehr als 3 000 E-Busse. Wir brin-
gen diese Expertise ein, um auch in den 
nächsten zehn Jahren gemeinsam mit 
dem Landkreis Zwickau die Mobilität für 
die  Bürgerinnen und Bürger zu gestalten.“

„In Zeiten des Fachkräftemangels beim 
Fahrpersonal sorgt diese Kontinuität bei 
den Fahrgästen und den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der RVW für Sicherheit“, 
freut sich Landrat Carsten Michaelis wei-
terhin. 

Von den knapp 100 Bussen, die werktags 
zu Schulzeiten benötigt werden, wird mehr 
als die Hälfte einen batterieelektrischen 
Antrieb haben. Durch eine optimierte 
Umlaufplanung der E-Busse wird ca. 75 
Prozent der Verkehrsleistung elektrisch 
gefahren werden. Diese für den ländlichen 
Raum sehr hohe Quote führt dazu, dass ein 
wichtiger Baustein des Klimaschutzkon-
zeptes des Landkreises Zwickau umgesetzt 
und man ein deutschlandweiter Vorreiter 
für E-Busse im Regionalbusverkehr wird. 
„Durch höhere Fördermittel und Unabhän-
gigkeit von den steigenden Dieselpreisen 
spart der Landkreis hier langfristig viel 
Geld“, so Landrat Carsten Michaelis. 

Anforderungen der Ausschreibung waren 
zudem unter anderem die Barrierefreiheit 

der Omnibusse und die Vergütung aller 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nach 
Tarifvertrag.

Die Buslinien im Bereich Limbach-Ober-
frohna/Hohenstein-Ernstthal waren nicht 
Gegenstand der Ausschreibung. Bis 31. De- 
zember 2028 erbringt hier ebenfalls die 
RVW die Verkehrsleistung für den Landkreis 
Zwickau.

Die Regionalverkehr Westsachsen GmbH 
(RVW) erbringt seit 1992 die Regionalbus-
leistungen im Altkreis Zwickauer Land und 
seit 2019 im Altkreis Chemnitzer Land. 
2003 privatisierte der Altkreis Zwickauer 
Land das Unternehmen, das zur Transdev 
Group gehört.

Bus der RVW vor dem Deutschen Landwirt-
schaftsmuseum Schloss Blankenhain.

Foto: Transdev Verkehr GmbH

BÜRO KOMMUNIKATION UND WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Wildenfelser Straße im Mülsener Ortsteil  
Ortmannsdorf vorübergehend wieder freigegeben
Restarbeiten werden im Frühjahr durchgeführt

Nach dem Rückbau von Absperrung und 
Umleitungsbeschilderung wurde die Wil-
denfelser Straße im Mülsener Ortsteil Ort-
mannsdorf am 20. Dezember 2023 vorerst 

wieder für den Verkehr freigegeben. Die 
Fortführung der Arbeiten erfolgt bei ent-
sprechender Witterung im März 2024, mit 
einer Fertigstellung ist voraussichtlich im 
April 2024 zu rechnen.
Landrat Carsten Michaelis hat sich gemein-
sam mit Bürgermeister Michael Franke und 
Landtagsabgeordneter Kerstin Nicolaus im 
Dezember  vor Ort über den Baufortschritt 
informiert: „Aufgrund ihres schlechten 
Zustandes war die Wildenfelser Straße 

schon seit vielen Jahren Gegenstand 
öffentlicher Diskussionen. Ohne Frage 
zählte sie bisher zu den schlechtesten Stra-
ßen im Landkreis Zwickau. Umso besser, 
dass wir hier nun mit einer neuen Asphalt-
tragschicht Abhilfe schaffen können.“
Baubeginn war am 20. November 2023. 
Begonnen wurde mit Kanalbauarbeiten für 
die Erneuerung der Straßenentwässerung. 
Im Zuge der Straßenbauarbeiten erfolgte 
im Auftrag der Telekom die Verlegung von 
Glasfaserkabel. Im Auftrag der Gemeinde 
Mülsen erfolgte zeitgleich der behinderten-
gerechte Ausbau der Bushaltestelle.

Landrat Carsten Michaelis und Mülsens Bür-
germeister Michael Franke hatten bereits im 
Mai 2023 die Anwohnerinnen und Anwohner 
der Mülsener Ortsteile Ortmannsdorf und 
Neuschönburg zu einer Anwohnerversamm-
lung in die Vereinshalle Mülsen St. Niclas 
eingeladen, um über Ausbauvorschläge 
in den Ortsteilen Ortmannsdorf und Neu-
schönburg zu diskutieren.

Landrat Carsten Michaelis (2. v . r. ) und 
Landtagsabgeordnete Kerstin Nicolaus  (r.) 

informierten sich mit Bürgermeister Michael 
Franke (l.) vor Ort.

Foto: Büro Kommunikation und  
Wirtschaftsförderung

Nach ihrer Fertigstellung sind Gebäude für 
das Liegenschaftskataster einzumessen.
Dies ist erforderlich, da das Liegenschafts-
kataster insbesondere der Sicherung des 
Eigentums, der Wahrung von Rechten an 
Grundstücken und Gebäuden sowie dem 
Grundstücksverkehr dient und die Daten 
darüber hinaus als Geobasisdaten unter 
anderem für den Umwelt- und Katastro-
phenschutz genutzt werden.  Die Aktualität 
und Vollständigkeit des Liegenschaftskatas- 
ters sind Voraussetzung für eine effektive 
Nutzung.
Einmessungspflichtig sind Gebäude, die 
mehr als zehn Quadratmeter Grundfläche 
besitzen, von Menschen betreten werden 
können, dem Schutz von Menschen, Tieren 
und Sachen dienen und die nach Art und 
Weise der Bauausführung eine dauernde Nut-
zung zulassen. Ausgenommen sind Gebäude, 
die sich in Kleingartenanlagen befinden. 

Alle Informationen zur Gebäudeeinmes-
sungspflicht unter:

https://www.landkreis-zwickau.de/
gebaeude-einmessungspflicht

AMT FÜR LÄNDLICHE ENTWICKLUNG 
UND VERMESSUNG

Einmessungspflicht für 
Gebäude
Information für  
Grundstückseigentümer

Jetzt auch in den  
sozialen Medien	
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SOZIALAMT

Beförderung behinderter Kinder und Jugendlicher
Dienstleistungskonzession ab August 2024

Der Landkreis Zwickau ist als Träger der Eingliederungs-
hilfe u. a. zuständig für die Beförderung behinderter Kinder 
in Fördereinrichtungen der Behindertenhilfe.

Ab 5. August 2024 werden diese Beförderungsleistungen 
für die unter Punkt 3.1 aufgeführten Touren vertraglich 
neu geregelt. 

ALLGEMEINES:

Die Beförderungsleistung umfasst in der Regel

-	 wochentags die Frühfahrt vom Wohnort in die jeweilige 
Fördereinrichtung und die Nachmittagsfahrt von der 
Fördereinrichtung zum Wohnort bzw.

-	 sonntags oder montags Fahrten in stationäre Wohnheim- 
einrichtungen und freitags von stationären Wohnheim- 
einrichtungen

-	 Ferienfahrten vom Wohnort in die Einrichtungen 
der Förderschulen für geistig behinderte Kinder und 
Jugendliche und zum Wohnort zurück.

Bei vereinzelten Touren kann der Einsatz einer Begleitperson 
auf Grund der vorliegenden Behinderung erforderlich sein.

Die Zusammenstellung der Touren erfolgt durch das Sozi-
alamt des Landkreises Zwickau. 

1. Tourbeginn:
 	   
Ausgangspunkt für das Tourangebot ist der Standort des 
jeweiligen Unternehmens.
 
2. Zielorte:

In der Regel:

-	 Heilpädagogische Kindertagesstätte „Arche Noah“, 
Otto-Riedel-Straße 2, 08062 Zwickau

-	 Heilpädagogische Kindertagesstätte „Pusteblume“, 
Braustraße 17, 08412 Werdau

-	 Heilpädagogische Kindertagesstätte, August-Bebel-
Straße 3, 09337 Hohenstein-Ernstthal

-	 Heilpädagogische Kindertagesstätte, Lindenstraße 3, 
09212 Limbach-Oberfrohna

-	 Heilpädagogische Kindertagesstätte, Thalheimer 
Straße 11, 09366 Stollberg

-	 Heilpädagogische Kindertagesstätte für hör- und 
sprachgeschädigte Kinder, Straße Usti nad Labem 47, 
09119 Chemnitz

-	 Heilpädagogische Kindertagesstätte, Katharinen- 
straße 1, 09119 Chemnitz

-	 Heilpädagogische Kindertagesstätte, Flemming- 
straße 8h, 09116 Chemnitz

-	 Heilpädagogische Kindertagesstätte, Alfred-Brod-
auf-Straße 25, 08280 Aue – Bad Schlema 

-	 Förderzentrum für Hörgeschädigte, Maxim-Gorki-
Straße 4a-c, 01127 Dresden

-	 Internat für sprach- und hörgeschädigte Kinder, Berns-
dorfer Straße 120, 09126 Chemnitz

-	 Heim für Kinder und Jugendliche mit Behinderung, 
Vodelstraße 1, 08309 Eibenstock

	 (Besuchsfahrten ca. zweimal monatlich)
-	 Heim für Kinder und Jugendliche mit Behinderungen, 

Chopinstraße 2, 08349 Johanngeorgenstadt (Besuchs-
fahrten ca. zweimal monatlich)

-	 Landesschule für Blinde und Sehbehinderte, Flem-
mingstraße 8h, 09116 Chemnitz

-	 Sprachheilschule, Arno-Schreiter-Straße 1 und 3,  
09123 Chemnitz

-	 Schule für Hörgeschädigte, Richard-Wagner-Straße 76, 
09120 Chemnitz/OT Kappel

-	 Körperbehindertenschule, Heinrich-Schütz-Straße 65, 
09130 Chemnitz

-	 Dr.-Päßler-Schule, Am Gewerbepark 3, 08393 Meerane 
(Ferienfahrten)	

-	 Förderschule, Hans-Baimler-Straße 9a, 08144 Hirsch-
feld (Ferienfahrten)

-	 Martin von Römer-Schule, Allendestraße 9, 08062 
Zwickau (Ferienfahrten)

-	 Sonnenbergschule, Crimmitschauer Straße 27, 08412 
Werdau (Ferienfahrten)

-	 Schule am Stadtpark, Querstraße 18, 09212 Lim-
bach-Oberfrohna (Ferienfahrten)

-	 Behindertenverband Landkreis Stollberg e. V., 
	 Clara-Zetkin-Straße 12, 09385 Lugau (Ferienfahrten)
-	 Evangelische Montessori Grundschule, Dorfstraße 150, 

09385 Lugau (Ferienfahrten)
-	 Wohnheim für Kinder und Jugendliche mit Behinderun-

gen Radebeul, Paradiesstraße 34, 01445 Radebeul
  
Andere Zielorte können bei Bedarf im Einzelfall hinzukom-
men.

3. 	 Das Angebot soll mindestens enthalten:

3.1 	 den Fahrpreis (Brutto) je gefahrenen Kilometer 	
sowohl vom Beginn der Fahrt bis zum Zielort als 	
auch für die Rückfahrt:

Ausgangspunkt mögliche 
Zielorte

Angebot pro 
gefahrenen 
Kilometer

Werdau 
und umliegende 
Gemeinden

Aue
Chemnitz
Eibenstock
Hirschfeld
Meerane
Werdau
Zwickau

Zwickau 
und umliegende 
Gemeinden

Aue
Chemnitz
Eibenstock
Hirschfeld
Hohenstein-Ernstthal
Meerane
Stollberg
Werdau
Zwickau

Crimmitschau
und umliegende 
Gemeinden

Chemnitz
Eibenstock
Hohenstein-Ernstthal
Meerane
Stollberg
Werdau
Zwickau

Kirchberg
und umliegende 
Gemeinden

Aue
Chemnitz
Eibenstock
Hirschfeld
Werdau
Zwickau

Wildenfels
und umliegende 
Gemeinden

Aue
Chemnitz
Eibenstock
Hirschfeld
Johanngeorgenstadt
Werdau
Zwickau

Hartenstein
und umliegende 
Gemeinden

Aue
Chemnitz
Eibenstock
Hirschfeld
Johanngeorgen-
stadt
Stollberg
Werdau
Zwickau

Ausgangspunkt mögliche 
Zielorte

Angebot pro 
gefahrenen 
Kilometer

Meerane
und umliegende 
Gemeinden

Chemnitz
Eibenstock
Hirschfeld
Hohenstein-Ernstthal
Limbach-Oberfrohna
Meerane
Stollberg
Werdau
Zwickau

Glauchau
und umliegende 
Gemeinden

Chemnitz
Eibenstock
Hirschfeld
Hohenstein-Ernstthal
Johanngeorgenstadt
Limbach-Oberfrohna
Meerane
Stollberg
Werdau
Zwickau

Lichtenstein
und umliegende 
Gemeinden

Chemnitz
Eibenstock
Hirschfeld
Hohenstein-Ernstthal
Johanngeorgenstadt
Limbach-Oberfrohna
Meerane
Stollberg
Werdau
Zwickau

Hohenstein-
Ernstthal 
und umliegende 
Gemeinden

Chemnitz
Eibenstock
Hohenstein-Ernstthal
Limbach-Oberfrohna
Meerane
Stollberg
Waldenburg
Werdau
Zwickau

Limbach- Ober-
frohna
und umliegende 
Gemeinden

Chemnitz
Eibenstock
Hohenstein-Ernstthal
Limbach-Oberfrohna
Meerane
Stollberg

3.2	 die Entgelte für eine Begleitperson
	   
	 Die Entgelte richten sich nach der tatsächlichen Fahr-

zeit der Begleitperson an den Beförderungstagen und 
wird nach Stundensatz/ Brutto abgerechnet.

	 Stundensatz (Brutto)	 _______________________

3.3	 die Genehmigungsurkunde (gem. § 49 Personenbeför-
derungsgesetz)

3.4	 den Führerschein zur Fahrgastbeförderung (für alle 
vorgesehenen Fahrer)

3.5	 den Nachweis der gültigen Hauptuntersuchung 
gemäß § 29 STVZO incl. §§ 41/42 BO-Kraft für die zum 
Einsatz kommenden Fahrzeuge

 
3.6	 die Anzahl der Sitzplätze je Auto

3.7	 eine Übersicht über den Fahrzeugbestand (der zum 
Einsatz kommenden Fahrzeuge)

3.8 	 die schriftliche Erklärung, dass Sie/Ihr Unternehmen 
in der Lage sind/ist, Touren zum 5.  August 2024 zu 
übernehmen und dazu auch sämtliche Vorausset-
zungen vorhanden sind (u. a. ausreichende Anzahl 
Kindersitze)
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4. 	 Anforderungen an das Beförderungsunternehmen:

4.1	 Das Beförderungsunternehmen ist dafür verantwort-
lich, dass die Ankunftszeiten in der Einrichtung sowie 
die Abfahrtszeiten von der Einrichtung wie vorgege-
ben eingehalten werden.  

4.2	 Das Beförderungsunternehmen muss gewährleisten, 
dass das Beförderungspersonal  ausreichend deutsch 
spricht, körperlich in der Lage ist, Hilfestellungen zu 
geben, ggf. die zu befördernden Personen in das bzw. 
aus dem Fahrzeug zu heben. 

4.3	 Das Fahrpersonal muss eine unvoreingenommene 
Grundeinstellung sowie einen rücksichtsvollen 
Umgang gegenüber behinderten Menschen haben.

4.4	 Bei Bedarf muss durch das Beförderungsunterneh-
men eine oder mehrere Begleitperson/en gestellt 
werden. 

       	 Die Begleitperson muss einen Nachweis der Ausbil-
dung zum Ersthelferlehrgang erbringen, der nicht 
älter als fünf Jahre ist.

4.5	 Das Beförderungsunternehmen ist für die Mitnahme 
spezieller Hilfsmittel und die eventuelle Verwendung 
eigener Rückhaltesysteme verantwortlich.

 
5.	  Hinweise: 

5.1.	 Die Rahmenverträge werden als sogenannte Dienst-
leistungskonzession gestaltet, d. h.: 

5.2	 Ein Vergütungsanspruch entsteht nur für tatsächlich 
erbrachte Beförderungsleistungen nach Angebot des 
Kilometerpreises durch das Beförderungsunterneh-
men in Form einer mit dem Beförderungsunterneh-
men abgestimmten Tourenpauschale. 

5.3	 Bei Verkürzung der Tour (z. B. durch Urlaub oder 
Krankheit der behinderten Kinder und Jugendlichen) 
besteht ein unveränderter Vergütungsanspruch in 
Höhe der festgelegten Tourenpauschale. 

5.4	 Verändert sich eine Tour grundlegend von mehr oder 
weniger als zehn Prozent der bisher festgelegten Tou-
renpauschale, dann ist zwischen dem Landkreis und 
dem Beförderungsunternehmen die Tourenpauschale 
neu zu ermitteln.

5.5	 Der Landkreis ist in den Fällen, in denen Touren durch 
Wegfall von Leistungsansprüchen der behinderten 
Kinder unwirtschaftlich werden, zur Streichung der 
gesamten Tour berechtigt. In diesem Fall besteht kein 
Vergütungsanspruch und kein Anspruch auf Ausfall- 
bzw. Wegfallentschädigung.

5.6	 In jedem Fall ist zu berücksichtigen, dass sich die 
Anzahl der Kinder und Jugendlichen, einzelne 
Anschriften sowie Besonderheiten in der Beförderung 

im Verlauf der Vertragslaufzeit verändern können. 

5.7	 Die Fahrstrecke ist durch einen Routenplaner für die 
Ermittlung der Tourenpauschale mit Karte nachzu-
weisen.

	 Sofern Sie Interesse an der Übernahme einer oder 
mehrerer Touren zur Beförderung behinderter Kin-
der haben, bitten wir Sie um ein Angebot bis zum  
30. März 2024 an das

	 Landratsamt des Landkreises Zwickau
	 Sozialamt
	 Werdauer Straße 62
	 08056 Zwickau

	 Fax: 0375 4402-32100 
	 E-Mail-Adresse: SozA-behindertenhilfe@landkreis-

zwickau.de

	 Sofern eine vertragliche Regelung mit Ihrem Unter-
nehmen zustande kommt, ist von jedem von Ihnen/
Ihrem Unternehmen eingesetzten Fahrer und jeder 
Begleitperson zur Beförderung der behinderten Kin-
der ein polizeiliches Führungszeugnis im Original, 
welches nicht älter als drei Monate sein darf, vorzule-
gen.  

	 Für Rückfragen steht Ihnen im Sozialamt Sindi 
	 Schubert, Telefon 0375 4402-22132, zur Verfügung.

AMT FÜR LÄNDLICHE ENTWICKLUNG UND VERMESSUNG

Ausschreibung zur Neubestellung des Gutachterausschusses  
für Grundstückswerte im Landkreis Zwickau 
Informationen zur ehrenamtlichen Mitgliedschaft

Entsprechend der Sächsischen Gutachterausschussver-
ordnung (SächsGAVO) vom 15. November 2011 (zuletzt 
geändert zum 25. März 2021) wird zum 1. Juli 2024 im Land-
kreis Zwickau der Gutachterausschuss für die Ermittlung 
von Grundstückswerten neu bestellt. Die Bestellung zum 
ehrenamtlichen Mitglied erfolgt befristet für fünf Jahre 
durch den Landrat des Landkreises Zwickau. Es werden 
höchstens 25 ehrenamtliche Mitglieder bestellt. Eine wie-
derholte Bestellung bewährter Gutachter ist bei erprobter 
und gleichsam positiv unter Beweis gestellter Zuverlässig-
keit möglich.

AUFGABEN DES GUTACHTERAUSSCHUSSES
Ziel des Gutachterausschusses ist es, als unabhängiges 
Kollegialgremium von Immobiliensachverständigen zur 
Transparenz auf dem Grundstücksmarkt beizutragen.

Der Gutachterausschuss besteht aus einem Vorsitzenden, 
mehreren Stellvertretern und weiteren ehrenamtlichen 
Mitgliedern. Die ehrenamtlichen Gutachter sind verpflich-
tet, ihre Aufgaben nach § 193 BauGB gewissenhaft und 
unparteiisch zu erfüllen.
Die Aufgaben des Gutachterausschusses sind im § 193 Bau-
gesetzbuch (BauGB) sowie in der Sächsischen Gutachter-
ausschussverordnung (SächsGAVO) geregelt.
Hierzu gehören insbesondere:
-	 die Erstellung von Verkehrswertgutachten
-	 die Erstellung von Gutachten über die Höhe von Ent-

schädigungen im Zusammenhang mit Rechtsverlusten 
(Enteignung oder sonstige Vermögensnachteile)

-	 die Ableitung und Veröffentlichung von Bodenrichtwer-
ten

-	 die Ableitung von sonstigen zur Wertermittlung erfor-
derlichen Daten

-	 die Erstellung von Gutachten über Miet- und Pachtwerte
-	 die Erstellung und Herausgabe von Grundstücksmarkt-

berichten.

ANFORDERUNGEN 
Gemäß § 192 Abs. 3 des Baugesetzbuches müssen die 
ehrenamtlichen Mitglieder des Gutachterausschusses auf 

dem Gebiet der Grundstückswertermittlung besondere 
Sach- und Fachkenntnisse sowie langjährige Erfahrungen 
besitzen; unter ihnen sollen sich Personen mit besonderer 
Sachkunde für die verschiedenen Grundstücksarten und 
Gebietsteile im Zuständigkeitsbereich des Gutachteraus-
schusses befinden.

Folgende Berufsgruppen oder Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter  folgender Bereiche kommen insbesondere in Frage:
-	 öffentlich bestellte oder vereidigte bzw. zertifizierte 

Immobilienbewertungssachverständige
-	 Fachleute aus der Immobilienwirtschaft
-	 Immobilienmaklerinnen/Immobilienmakler
-	 Bankfachleute, die mit der Finanzierung von Immobi-

lien oder der Immobilienbewertung und -vermittlung 
beschäftigt sind

-	 land- bzw. forstwirtschaftliche Sachverständige 
-	 Architektinnen/Architekten, Bausachverständige
-	 Vermessungsingenieurinnen/Vermessungsingenieure 

mit Erfahrung in der Verkehrswertermittlung von 
bebauten und unbebauten Grundstücken.

Weiterhin ist eine regelmäßige Fort- und Weiterbildung im 
Fachgebiet Verkehrswertermittlung von Grundstücken auf 
den jeweils aktuellen Stand der Rechtslage und Technik 
erforderlich.
Zuverlässigkeit, Leistungsbereitschaft, Gewissenhaftigkeit 
und die Fähigkeit zu Kritik und Selbstkritik sind, neben der 
Fähigkeit im Team zu arbeiten, wichtige Voraussetzungen 
für eine erfolgreiche Zusammenarbeit des Kollegial- 
gremiums.

AUSSCHLUSSGRÜNDE
Zum Mitglied des Gutachterausschusses darf nicht bestellt 
werden, wer nach § 21 Absatz 1 Nummer 1 und 2 sowie 
Absatz 2 der Verwaltungsgerichtsordnung vom Amt eines 
ehrenamtlichen Verwaltungsrichters ausgeschlossen ist. 
Die ehrenamtlichen Gutachter dürfen nicht hauptamtlich 
mit der Verwaltung der Grundstücke der Gebietskörper-
schaft, für deren Bereich der Gutachterausschuss gebildet 
ist, befasst sein.

Für fachliche Fragen steht die Vorsitzende des Gutachter-
ausschusses, Daniela Martin, Telefon: 0375 4402-25770, zur 
Verfügung.

Wer bereit ist, eine ehrenamtliche Tätigkeit im Gutachter-
ausschuss für Grundstückswerte im Landkreis Zwickau 
aufzunehmen und die benannten Anforderungen erfüllt, 
wird gebeten, seine aussagekräftige Bewerbung bis zum  
17. März 2024 (in der Behörde vorliegend) unter Angabe 
der Kennung „Ehrenamt Gutachterausschuss“ zu senden 
an:

Landkreis Zwickau
Amt für Ländliche Entwicklung und 
Vermessung
Sachgebiet Geschäftsstelle Gutachterausschuss
Postfach 10 01 76
08067 Zwickau

EINZUREICHENDE UNTERLAGEN
- 	beruflicher Werdegang inklusive einschlägiger 

Abschlüsse und ggf. der Feststellung der Gleichwertig-
keit/Nachdiplomierung (gilt für Fach-, Ingenieur- und 
Hochschulabschlüsse der ehemaligen DDR) oder die 
Anerkennung ausländischer Bildungsabschlüsse

- 	Öffentliche Bestellung/Zertifizierung (sofern vorhanden)
- 	Qualifizierungsnachweise, Nachweise zu Weiterbildun-

gen, Spezialkenntnissen
-	 Bewerberinnen und Bewerber werden gebeten, ihre 

besondere Motivation für die ausgeschriebene Tätigkeit 
darzulegen und zu begründen.

Mit der Abgabe der Bewerbung wird in die Speicherung der 
personenbezogenen Daten während des Bewerbungsver-
fahrens eingewilligt. Ein Widerruf dieser Einwilligung ist 
jederzeit möglich.

Eingereichte Unterlagen können nur zurückgesandt wer-
den, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag bei-
liegt. Bei Fehlen des Rückumschlags werden die Unterla-
gen datenschutzkonform vernichtet.
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AMT FÜR PERSONAL UND ORGANISATION

Stellenausschreibungen
Jetzt bewerben!

Sie suchen einen beruflichen Neustart in der Verwaltung? 
Dann sind Sie bei uns im Landratsamt des Landkreises 
Zwickau richtig!

Bewerben Sie sich jetzt auf eines unserer folgenden  
Stellenangebote:

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER BRANDSCHUTZ 
unter der Kennziffer	 21/2024/BLR
im				    Bereich Landrat
für die				    Stabsstelle Brandschutz, 
				    Rettungsdienst, Katastro-	
				    phenschutz
in				    Vollzeit (39 Wochenstunden)
Stellenbewertung		  Entgeltgruppe 9a TVöD-VKA  
 				    bzw. Besoldung A 9 Lauf-	
				    bahngruppe 1, 2. Einstiegs- 
				    ebene des feuerwehrtechni- 
				    schen Dienstes bei Vorliegen 
 				    der Qualifikationsanforde-	
				    rungen
Beschäftigungsdauer	 unbefristet
Beschäftigungsbeginn	 zum nächstmöglichen 
				    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss	 4. Februar 2024

ENERGIEMANAGERIN/ENERGIEMANAGER 
KOMMUNALES ENERGIEMANAGEMENT
unter der Kennziffer	 22/2024/DI
im Dezernat			   Finanzen und Service
für das				    Amt für Zentrales 
				    Immobilienmanagement
in				    Vollzeit (39 Wochenstunden)
Stellenbewertung		  Entgeltgruppe 10 TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer	 befristet für drei Jahre 
Beschäftigungsbeginn	 zum nächstmöglichen 
				    Zeitpunkt 
Bewerbungsschluss	 4. Februar 2024

FACHASSISTENTINNEN/FACHASSISTENTEN 
KUNDENPORTAL 
unter der Kennziffer	 17/2024/DII-JC
im Dezernat			   Jugend, Soziales und Bildung
für das				    Jobcenter Zwickau
in				    Vollzeit (39 Wochenstunden), 
  				    Teilzeit möglich
Stellenbewertung		  Entgeltgruppe 5 TVöD-VKA

Beschäftigungsdauer	 unbefristet
Beschäftigungsbeginn	 zum nächstmöglichen 
				    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss	 4. Februar 2024

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER BZW. 
SOZIALARBEITERIN/SOZIALARBEITER FÜR DIE 
BETREUUNGSBEHÖRDE MIT BESONDEREN AUFGABEN 
unter der Kennziffer	 26/2024/DII
im Dezernat			   Jugend, Soziales und Bildung
für das				    Sozialamt/Sachgebiet 	
				    Schwerbehindertenrecht
in				    Vollzeit (bis 31. Mai 2026 nur 	
				    Teilzeit mit ca. 30 Wochen-	
				    stunden)
Stellenbewertung		  Entgeltgruppe 9c bzw. S 12 	
				    TVöD-VKA (bei Vorliegen der 	
				    geforderten Qualifikation)
Beschäftigungsdauer	 unbefristet
Beschäftigungsbeginn	 zum nächstmöglichen 
				    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss	 4. Februar 2024

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER 
ELTERNBEITRÄGE 
unter der Kennziffer	 25/2024/DII
im Dezernat			   Jugend, Soziales und Bildung
für das				    Jugendamt/Sachgebiet Wirt- 
				    schaftliche Leistungen
in				    Vollzeit (39 Wochenstunden), 
  				    Teilzeit möglich mit mindes- 
				    tens 36 Wochenstunden
Stellenbewertung		  Entgeltgruppe 6 TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer	 unbefristet 
Beschäftigungsbeginn	 zum nächstmöglichen 
				    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss	 4. Februar 2024

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER 
VERWALTUNGSMANAGEMENT 
unter der Kennziffer	 23/2024/DII
im Dezernat			   Jugend, Soziales und Bildung
für das				    Gesundheitsamt
in				    Vollzeit (39 Wochenstunden),  
 				    Teilzeit möglich mit mindes-	
				    tens 35 Wochenstunden
Stellenbewertung		  Entgeltgruppe 9c TVöD-VKA

Beschäftigungsdauer	 unbefristet
Beschäftigungsbeginn	 schnellstmöglich
Bewerbungsschluss	 11. Februar 2024

SOZIALARBEITERIN/SOZIALARBEITER  
FAMILIENGERICHTSHILFE
unter der Kennziffer	 14/2024/DII
im Dezernat			   Jugend, Soziales und Bildung
für das				    Jugendamt/Sachgebiet  
				    Spezieller Sozialdienst
in				    Vollzeit (39 Wochenstunden)
Stellenbewertung		  Entgeltgruppe S 11b TVöD- 
				    VKA (bei Vorliegen der gefor- 
				    derten  Qualifikation)
Beschäftigungsdauer	 unbefristet
Beschäftigungsbeginn	 1. Juli 2024
Bewerbungsschluss	 18. Februar 2024

Im Interesse der in der Landkreisverwaltung Zwickau ange-
strebten Chancengleichheit in allen Bereichen des Berufs-
lebens sind Bewerbungen von Personen jeden Geschlechts 
gleichermaßen erwünscht.

Alle aktuellen Stellenangebote und weitere Informationen 
sind zu finden unter:

www.landkreis-zwickau.de/stellenangebote

Spannende Jobs im 
Landratsamt Zwickau.

So vielfältig wie Sie.

Hier bewegen Sie was
für die Region!

BÜRO KOMMUNIKATION UND WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Öffentliche Bekanntmachungen im elektronischen Amtsblatt des Landkreises
Ausgaben vom 1. bis 26. Januar 2024

Gemäß der Bekanntmachungssatzung des Landkreises 
Zwickau vom 16. Dezember 2021,  die am 22. Januar 2022 
in Kraft getreten ist, erfolgen Bekanntmachungen im Sinne 
der Kommunalbekanntmachungsverordnung (KomBekVO) 
in einer elektronischen Ausgabe des Amtsblattes auf 
www.landkreis-zwickau.de/e-amtsblatt.

Darüber hinaus wird das Amtsblatt mit den öffentlichen 
Bekanntmachungen sowie ortsüblichen Bekanntma-
chungen und Bekanntgaben den Vorgaben des E-Govern- 
ment-Gesetzes entsprechend an den folgenden Bürgerser-
vicestellen der Kreisverwaltung zur Einsicht bereitgehalten:
-  Glauchau, Gerhart-Hauptmann-Weg 2
-	 Hohenstein-Ernstthal, Dr.-Wilhelm-Külz-Platz 5
-	 Werdau, Königswalder Straße 18
-	 Limbach-Oberfrohna, Jägerstraße 2a
-	 Zwickau, Werdauer Straße 62

Bei Bedarf können Ausdrucke zur Verfügung gestellt werden.

In der Zeit vom 1. bis  26. Januar 2024 sind in den 
Ausgaben 001/2024 bis 005/2024 des elektronischen 
Amtsblattes folgende Bekanntmachungen erschienen:

Ausgabe 001/2024 vom 6. Januar  2024
- 	Allgemeinverfügung des Landkreises Zwickau zur Ein-

schränkung des Versammlungsrechts

Ausgabe 002/2024 vom 8. Januar  2024
- 	Bekanntgabe der Sitzungen des Sozial- und Gesundheits-

ausschusses und des Jugendhilfeausschusses des Kreista-
ges des Landkreises Zwickau

Ausgabe 003/2024 vom 12. Januar  2024
- 	Offenlegung der Änderung von Bestandsdaten des Liegen-	

schaftskatasters  für Gemarkungen in Weißenborn

Ausgabe 004/2024 vom 12. Januar  2024
- 	Aufhebung der Allgmeinverfügung vom 6. Januar 2024

Ausgabe 005/2024 vom 26. Januar  2024
- 	Bekanntmachung zum Vollzug des Gesetzes  über die 

Umweltverträglichkeitsprüfung - Errichtung und Betrieb 
von vier Windenergieanlagen in Crimmitschau

- 	Bekanntmachungen des Zweckverbandes Frohnbach
- 	Änderungssatzung der Rettungsdienstgebührensatzung 

des  Rettungszweckverbandes „Südwestsachsen“
- 	Bekanntmachung der Sitzungen der Ausschüsse des  

Kreistages des Landkreises Zwickau
-	 Offenlegung der Änderung von Bestandsdaten des Liegen-

schaftskatasters für Gemarkungen in Weidensdorf
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AMT FÜR KREISENTWICKLUNG, BAUAUFSICHT UND DENKMALSCHUTZ

 „Schönste Kleingartenanlage im Landkreis 
Zwickau“ gesucht
Erster Kreiswettbewerb 2024

AUSLOBENDER:

Landkreis Zwickau

Der erste Kleingartenwettbewerb im Land-
kreis Zwickau steht unter der Schirmherr-
schaft des Landrates Carsten Michaelis.

Sie wollen gemeinsam die neuen Projekte 
und Ideen in Ihrer Kleingartenanlage vor-
stellen? Sie haben besonders großes bür-
gerschaftliches Engagement in Ihrem Ver-
ein und möchten dies offiziell würdigen? 
Sie sind sowohl im Naturschutz als auch 
in Fachberatungen ganz vorn dabei und 
können mit Ihrem Fachwissen punkten? 
Ihre Kleingartenanlage bietet besondere 
Gemeinschaftsflächen, die frei für die 
Öffentlichkeit zugänglich sind und Groß 
und Klein für einen Ausflug ins Grüne 
anzieht? Sie wollen der Öffentlichkeit zei-
gen, dass Kleingartenanlagen nicht nur 
einfache Grünflächen sind, sondern viel-
mehr Raum für individuelle Entfaltungs-
möglichkeiten schafft und ebenso dafür 
sorgen, dass man einen Großteil des Jah-
res mit gesunden und frischen Lebensmit-
teln versorgt ist? 
Dann machen Sie mit beim ersten Kleingar-
tenwettbewerb des Landkreises Zwickau! 

Bereits jetzt machen wir darauf aufmerk-
sam, dass im Jahr 2025 der Landeswettbe-
werb und im Jahr 2026 der Bundeswettbe-
werb stattfinden wird. 

WER KANN MITMACHEN?

Der Wettbewerb richtet sich an alle Klein-
gartenvereine im Landkreis Zwickau, unab-
hängig davon, ob diese in einem Kleingärt-
nerverband (Stadt-, Kreis-, Regional- und 
Territorialverband) organisiert sind. 

WAS IST ZU TUN?

Unter dem Link https://www.landkreis- 
zwickau.de/formcycle/form/provide/ 
7160/ finden Sie den Bewerbungsbogen. 
Dieser ist zusammen mit einer aussa-
gekräftigen Bewerbung bis spätestens  
1. April 2024 online einzureichen.

Alternativ kann ein Druckexemplar des 
Bewerbungsbogens unter kreisentwick-
lung@landkreis-zwickau.de oder telefo-
nisch unter 0375 4402-25111 angefordert 
werden.

Ansprechpartner:	
Stefan Müller, Telefon: 0375 4402-25220
Carolin Vogel, Telefon: 0375 4402-25111
E-Mail:  
kreisentwicklung@landkreis-zwickau.de

BEWERTUNG – WORAUF KOMMT ES AN?

Es wird folgende Bewertungskriterien 
geben, nach denen die Jury sowohl bei der 
Vorauswahl als auch bei den Begehungen 
den jeweiligen Verein bepunktet:

1. 	 Gestaltung der Kleingartenanlage 
2. 	 umweltschutz- und naturschutzfach-

liche Projekte, ökologische Strategien 
und Maßnahmen 

3. 	 soziale Projekte und bürgerschaftli-
ches Engagement

4. 	 Gestaltung und Nutzung der Einzel- 
gärten

5. 	 Qualität und Kreativität der Bewer-
bung

NÄHERES ZU DEN 
BEWERTUNGSKRITERIEN: 

1. 	 Gestaltung der Kleingartenanlage
	 -	 Wie ist die Anlage in Wohngegend 	

	 und Landschaftsraum eingebunden? 
	 -	 Ist die Kleingartenanlage für Besucher  

	 frei zugänglich, ggf. auch behinder-	
	 tengerecht?

	 -	 Gibt es einladende Eingangsbereiche 	
	 und durch die Mitglieder sowie Gäste 
 	 nutzbare Einrichtungen (Vereinsheim,  
	 Spielplatz, …)?

	 -	 Wird die Anlage den Nutzungs- 
	 ansprüchen der Kleingärtner,  
	 Spaziergänger und Gästen gerecht?

	 -	 Gibt es Konzepte für die Entwicklung 	
	 der Kleingartenanlage? 

	 -	 Wie wird mit Nachfrage und Leer- 
	 stand der Parzellen umgegangen?

2. 	 Umweltschutz- und naturschutz-
fachliche Projekte, ökologische 
Strategien und Maßnahmen 

	 -	 Wird die Kleingartenanlage nachhal- 
	 tig und im Einklang mit der Natur 		
	 bewirtschaftet (Entsiegelungsmaß-	
	 nahmen, Regenwasserspeicherung, 	
	 Kompostanlagen, bewusster Verzicht  
	 auf Plastik)

	 -	 Wird das Leitbild des naturnahen 	 
	 Gärtnerns praktiziert? 

		  Zum Beispiel 	durch Verzicht auf 		
	 chemisch-synthetische Dünge- und 	
	 Pflanzenschutzmittel, standortge	-	
	 rechte und einheimische Pflanzen, 	
	 Bodenpflege 	und -schutz, Förderung 	
	 von Nützlingen

	 -	 Trägt der Verein mit konkreten 		
	 Maßnahmen zum Umwelt-, Natur- 	
	 und Artenschutz bei? 

		  Beispielsweise durch Streuobst-, 		
	 Feucht-, Trocken- und Blumenwie-	
	 sen, Brachflächen, Nähr- und Nistge-	
	 hölze, Nisthilfen und Unterschlüpfe 	
	 für Tiere

	 -	 Gibt es Kooperationen im Bereich 	
	 Natur- und Umweltschutz?

	 -	 Werden den Kleingärtnerinnen und 	
	 Kleingärtnern gärtnerische Fachbe-	
	 ratungen zu Kräuter- und Themen-	
	 gärten, Anbau regionaler sowie alter 	
	 und seltener Pflanzenarten und 		
	 -sorten, 	 Pflanzensammlungen 		
	 angeboten?

	 -	 Gibt es Initiativen zum Insekten-		
	 schutz und zur Förderung von

		  Wild- und Honigbienen? 
		  Das können beispielsweise  sein: 	

	 insektenfreundliche Gärten, 

		  Blühflächen, Nisthilfen für Wild- 
	 bienen und andere Insekten, 		
	 Kooperationen mit Imkern, 

		  Bienenstände, Bienenschaugärten

3. 	 Soziale Projekte und bürgerschaft-
liches Engagement

	 -	 Welche gesellschaftlichen Funktio-	
	 nen erfüllt der Kleingartenverein? 	
	 Wird er seinem sozialen Auftrag  
	 gerecht? 	

		  Bezieht er soziale Milieus, Kulturen,  	
	 Nationalitäten und Generationen 		
	 ein?

-		  Wie wird um neue Mitglieder geworben?
-		  Wie nimmt der Verein seine soziale  

	 Verantwortung gegenüber der Nut-	
	 zergemeinschaft, aber auch der 		
	 Bürgergesellschaft wahr? 

-		  Gibt es Projekte und Angebote für die 
	 Mitglieder des Vereins, aber auch 		
	 für die umliegende Bevölkerung?  
	 Das könnte sein: Sommerfeste, Jah-	
	 resveranstaltungen, Kooperationen 	
	 zu Senioren- und Altenbetreuung, 	
	 Grüne Klassenzimmer, Lehrpfade, 	
	 Sonder-/Themengärten, Einbindung  
	 in das gemeinschaftliche Leben.

4. 	 Gestaltung und Nutzung der Einzel-
gärten 

	 -	 Ist die Kleingartenanlage durch 
	 attraktive, gestalterische Projekte 	
	 und Objekte besonders attraktiv und 	
	 zieht dadurch Besucher an? 

		  Wird nachhaltig gegärtnert?
	 -	 Tragen Kleingärtnerinnen und Klein-	

	 gärtner mit Maßnahmen oder Objek-	
	 ten zum Natur- und Artenschutz bei? 	
	 Beispielsweise durch Selbstver-		
	 sorgung mit lokalen und saisonalen 	
	 Lebensmitteln, Mischkulturen, 		
	 Anbau alter und seltener Arten und 	
	 Sorten, biologischer Pflanzenschutz, 	
	 torffreies Gärtnern, sparsamer 		
	 Umgang mit Plastik im Garten, Kom-	
	 postierung, Mulchen und anderen 	
	 Bodenschutzmaßnahmen, geringe 	
	 Versieglung, Nützlingsförderung

5. 	 Qualität und Kreativität der Bewer-
bung

	 -	 Wie präsentiert sich der Kleingärt- 
	 nerverein mit seinen Bewerbungs- 
	 unterlagen und bei der Ortsbesichti- 
	 gung?

	 -	 Gibt es etwas mit dem sich Ihre  
	 Kleingartenanlage besonders 

		  hervorhebt? 

VORPRÜFUNG DER TEILNAHMEUNTER-
LAGEN UND ORTSBESICHTIGUNG DER 
KLEINGARTENANLAGEN

Nach Sichtung der eingereichten Bewer-
bungsunterlagen erfolgt eine Vorauswahl 
bis 1. Mai 2024. 
Die Besichtigung der aussichtsreichsten  
Kleingartenanlagen durch die Wettbewerbs-
jury findet im Zeitraum Mai bis Juli statt. 
Die Termine werden den Vereinen recht-

zeitig bekannt gegeben. Die Jury setzt sich 
aus je einer Vertreterin/einem Vertreter 
der Verbände und einer Vertreterin/einem 
Vertreter aus dem Umweltamt zusammen. 

PREISVERLEIHUNG UND PRÄMIEN

Der Sieger des Wettbewerbes erhält ein 
Preisgeld von 1.500 Euro. Der Zweitplat-
zierte erhält ein Preisgeld von 1.000 Euro 
und der Drittplatzierte ein Preisgeld von 
500 Euro. 

Alle Teilnehmer erhalten eine Teilnehmer- 
urkunde.

HINWEISE

Die Ergebnisse des Kleingartenwettbewer-
bes 2024 werden in einer Abschlussdoku-
mentation publiziert. Die teilnehmenden 
Vereine erklären mit der Teilnahme ihr 
Einverständnis zur Erstellung, Verarbei-
tung und Veröffentlichung von Ton- und 
Bildaufnahmen insbesondere in Bezug auf 
Vereinsmitglieder. Dies gilt insbesondere 
für Mitglieder, die sich am Tag der Bege-
hung aktiv einbringen als auch Mitglieder, 
die an der Vorbereitung und Durchfüh-
rung des Wettbewerbs und Erstellung der 
Dokumentation teilnehmen.

Dieses Einverständnis soll darüber hin-
aus auch für die zeitlich, räumliche und 
inhaltliche uneingeschränkte Nutzung 
und Veröffentlichung von Ton-, Bild- und 
Filmmaterial zum Zweck der öffentlichen 
Berichterstattung über das Vereinsleben 
(z. B. während des Wettbewerbs) gelten. 
Ebenso stellen die teilnehmenden Vereine 
sicher, dass die Bild- und Persönlichkeits-
rechte des eingereichten Materials vor 
Abgabe hinreichend geklärt sind und der 
Rechteinhaber einverstanden ist, dass das 
Material kostenfrei an Dritte weitergege-
ben und durch diese genutzt werden darf.

Das Bewerbungsformular ist zu finden 
unter: 
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AMT FÜR ABFALLWIRTSCHAFT

Tourenplan der Gelben Tonnen  
wird in einzelnen Orten angepasst
Änderungen werden zum 5. Februar 2024 wirksam

Die Firma Nehlsen Sachsen GmbH & Co. KG optimiert den Tourenplan zur Leerung der 
Gelben Tonnen, um auch weiterhin eine regelmäßige termin- und bedarfsgerechte Abfuhr 
zu gewährleisten.
Die Auflistung der betroffenen Orte, Ortsteile und Straßen sowie die alten und neuen 
Entleerungstermine sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.
Für allen anderen, nicht genannten Orte, Ortsteile und Straßen sowie alle weiteren  
Abfallarten bleiben die Termine unverändert.
Rückfragen beantwortet das Entsorgungsunternehmen unter 03521 7654260 oder das 
Amt für Abfallwirtschaft unter 0375 4402-26600.

 
Ort/Ortsteil
Straße

alter Leerungstag mit 
letztem Leerungster-
min nach altem Plan

neuer Leerungstag mit 
erstem Leerungstermin 
nach neuem Plan

Crinitzberg OT Bärenwalde

Am Crinitzberg

freitags gerade KW:  
26. Januar 2024

montags ungerade KW: 
12. Februar 2024

Am Hang

Anger 9, 6 - 10
Auerbacher Straße 1 - 75, 95 - 127,  
2 - 74, 90 - 144

Gartenstraße

Obercrinitzer Straße

Crinitzberg OT Obercrinitz

Bärenwalder Straße
freitags gerade KW:  
26. Januar 2024

montags ungerade KW: 
12. Februar 2024Waldsiedlung

Waldstraße

Dennheritz - betrifft nicht die OT Nieder- und Oberschindmaas

alle Straßen
mittwochs ungerade 
KW: 31. Januar 2024

montags gerade KW: 
5. Februar 2024

Glauchau

Agricolastraße 8

donnerstags wöchent-
lich: 1. Februar 2024

donnerstags gerade KW/ 
mittwochs ungerade KW:  
8. Februar 2024

Albert-Schweitzer-Siedlung (GWG)

Am Feierabendheim (GWG)

Am Schafteich 2

Am Sportpark (GWG)

An der Sachsenlandhalle

Elzenbergstraße 40 - 43
freitags gerade KW: 
26. Januar 2024

montags ungerade KW: 
12. Februar 2024

Frankenweg

donnerstags wöchent-
lich: 1. Februar 2024

donnerstags gerade KW/ 
mittwochs ungerade KW: 
8. Februar 2024

Geschwister-Scholl-Straße

Goetheweg (GWG)

Hirschgrundstraße

Hufelandstraße

Lungwitzer Straße 34 - 48

Österreicher Straße

Robert-Koch-Siedlung 

Sachsenallee 9 A - F, 82 - 104

Steinweg

Virowstraße 2 - 6 F
Hirschfeld OT Niedercrinitz

Culitzer Straße

freitags gerade KW: 
26. Januar 2024

donnerstags gerade KW: 
8. Februar 2024

Kirchberger Straße

Talstraße 1 - 15, 37 - 73, 2 - 26

Sonnenstraße (GWG)

Ort/Ortsteil
Straße

alter Leerungstag mit 
letztem Leerungster-
min nach altem Plan

neuer Leerungstag mit 
erstem Leerungstermin 
nach neuem Plan

Hohenstein-Ernstthal

Am Bahnhof 3

donnerstags ungerade KW/ 
dienstags gerade KW:  
1. Februar 2024

mittwochs ungerade KW/ 
dienstags gerade KW:  
6. Februar 2024

Oststraße (GWG)

Ringstraße (GWG)

Sonnenstraße (GWG)

Südstraße (GWG)

Turnerstraße (GWG)

Kirchberg

Dr.-Ziesche-Straße (GWG) mittwochs wöchent-
lich: 31. Januar 2024

mittwochs ungerade KW/ 
dienstags gerade KW:  
6. Februar 2024Goethestraße (GWG)

Goethestraße (kein GWG) mittwochs wöchent-
lich: 31. Januar 2024

dienstags gerade KW: 
6. Februar 2024

Gorkistraße (GWG)
mittwochs wöchent-
lich: 31. Januar 2024

mittwochs ungerade KW/ 
dienstags gerade KW:  
6. Februar 2024

Käthe-Kollwitz-Straße (GWG)

Lengenfelder Straße 44

Kirchberg OT Burkersdorf

Schneeberger Straße 36
mittwochs und freitags 
gerade KW: �  
26. Januar 2024

dienstags gerade KW:  
6. Februar 2024

Kirchberg OT Wolfersgrün

Dorfstraße montags ungerade KW: 
29. Januar 2024

freitags gerade KW: 
9. Februar 2024

Limbach-Oberfrohna

Heinrich-Mauersberger-Ring 2, 2 A,  
2 B, 10, 13, 16

dienstags ungerade KW/ 
montags gerade KW: 
30. Januar 2024

montags gerade KW:  
5. Februar 2024

Meerane

Oststraße (GWG)
donnerstags wöchent-
lich: 1. Februar 2024

mittwochs ungerade KW/ 
donnerstags gerade KW: 
8. Februar 2024

Remser Weg (GWG)

Westring

Meerane OT Seiferitz
Zwickauer Straße 101 - 133 und  
116 - 130

mittwochs ungerade 
KW:  31. Januar 2024

montags gerade KW: 
5. Februar 2024

Meerane OT Waldsachsen

alle Straßen mittwochs ungerade 
KW: 31. Januar 2024

donnerstags gerade KW: 
8. Februar 2024

Mülsen OT Mülsen St. Niclas

August-Bebel-Straße

dienstags ungerade 
KW: 30. Januar 2024

mittwochs ungerade KW: 
14. Februar 2024

Reinsdorfer Straße

Schachtstraße

St. Niclaser Hauptstraße

Mülsen OT Neuschönburg

Neuschönburger Straße dienstags ungerade 
KW: 30. Januar 2024

mittwochs ungerade KW: 
14. Februar 2024

Mülsen OT Ortmannsdorf

Neuschönburger Straße dienstags ungerade KW: 
30. Januar 2024

mittwochs ungerade 
KW: 14. Februar 2024Ortmannsdorfer Straße

Reinsdorf OT Friedrichsgrün

Hauptstraße freitags gerade KW: 
26. Januar 2024

mittwochs gerade KW: 
7. Februar 2024

alle anderen Straßen freitags gerade KW: 
26. Januar 2024

freitags ungerade KW: 
16. Februar 2024
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Ort/Ortsteil
Straße

alter Leerungstag mit 
letztem Leerungster-
min nach altem Plan

neuer Leerungstag mit 
erstem Leerungstermin 
nach neuem Plan

Wilkau-Haßlau

Albert-Schweitzer-Ring (GWG) mittwochs wöchent-
lich: 31. Januar 2024

mittwochs ungerade KW/ 
dienstags gerade KW:  
6. Februar 2024August-Bebel-Straße (GWG)

Beethovenstraße (GWG) mittwochs wöchent-
lich: 31. Januar 2024

mittwochs ungerade KW/ 
donnerstags gerade KW: 
8. Februar 2024

Culitzscher Straße 19 - 62 donnerstags gerade 
KW: 25. Januar 2024

donnerstags ungerade KW: 
15. Februar 2024

Friedrich-Ebert-Straße (GWG)
mittwochs wöchent-
lich: 31. Januar 2024

mittwochs ungerade KW/ 
dienstags gerade KW: 
6. Februar 2024

Geschwister-Scholl-Straße (GWG)

Griesheimer Straße (GWG)

Händelstraße (GWG) mittwochs wöchent-
lich: 31. Januar 2024

mittwochs ungerade KW/ 
donnerstags gerade KW: 
8. Februar 2024

Joliot-Curie-Straße (GWG) mittwochs wöchent-
lich: 31. Januar 2024

mittwochs ungerade KW/ 
dienstags gerade KW: 
6. Februar 2024

Mozartstraße
donnerstags gerade 
KW: 25. Januar 2024

donnerstags ungerade KW: 
15. Februar 2024Parkstraße

Richard-Wagner-Straße

Robert-Schumann-Straße (GWG) mittwochs wöchent-
lich: 31. Januar 2024

mittwochs ungerade KW/ 
donnerstags gerade KW: 
8. Februar 2024

Rudolf-Breitscheid-Straße 10 - 84 donnerstags gerade KW: 
25. Januar 2024

donnerstags ungerade KW: 
15. Februar 2024Schulstraße

Walther-Rathenau-Straße (GWG) mittwochs wöchent-
lich:  31. Januar 2024

mittwochs ungerade KW/ 
dienstags gerade KW: 
6. Februar 2024Werner-Seelenbinder-Straße (GWG)

Wilkau-Haßlau OT Culitzsch
alle Straßen abgesehen von Haupt-
straße 79 und 134 - 148 sowie von 
Siedlung Hochwald

donnerstags gerade KW: 
25. Januar 2024

donnerstags ungerade KW: 
15. Februar 2024

Wilkau-Haßlau OT Silberstraße

Ahornweg

mittwochs gerade KW: 
24. Januar 2024

donnerstags gerade KW: 
8. Februar 2024

Am Vogelbeerbaum

Buchenhang

Espenweg

Fliederweg

Friedrichsgrüner Straße

Oberhaßlauer Straße

Weidenweg

Zwickau ST Auerbach

Am Sportplatz

mittwochs wöchent-
lich: 31. Januar 2024

freitags ungerade KW: 
16. Februar 2024

Auerbacher Straße

Crossener Straße

Erlmühlenstraße

Ernst-Thälmann-Straße
Karl-Marx-Straße 7 - 147, 4 - 150 mittwochs gerade KW: 

24. Januar 2024
Kiesweg 1 - 7, 2 - 8

mittwochs wöchent-
lich: 31. Januar 2024Salutstraße 49 - 63, 50 - 68

Südstraße

Thurmer Straße 13 - 35, 18 - 58 mittwochs ungerade KW: 
31. Januar 2024

Uferstraße mittwochs wöchent-
lich: 31. Januar 2024Wulmer Straße

Zwickau Gebiet Äußere Dresdner Straße

Am Brückenberg donnerstags gerade KW: 
25. Januar 2024

mittwochs gerade KW:
7. Februar 2024Äußere Dresdner Straße 1 - 3, 38, 40

Äußere Dresdner Straße 31 - 33 mittwochs gerade KW: 
24. Januar 2024

freitags ungerade KW:
16. Februar  2024

Äußere Dresdner Straße -
alle anderen Hausnummern 

donnerstags gerade KW:
25. Januar 2024

mittwochs ungerade 
KW: 14. Februar 2024

Ort/Ortsteil
Straße

alter Leerungstag mit 
letztem Leerungster-
min nach altem Plan

neuer Leerungstag mit 
erstem Leerungstermin 
nach neuem Plan

Zwickau ST Cainsdorf

Ernst-Grube-Weg freitags ungerade KW:
2. Februar 2024

donnerstags gerade KW: 
8. Februar 2024

Zwickau ST Eckersbach

Komarowstraße donnerstags wöchent-
lich: 1.  Februar 2024

montags wöchentlich: 
5. Februar 2024

Zwickau ST Marienthal

Mommsenstraße (kein GWG) montags wöchentlich: 
29. Januar 2024 montags ungerade KW:

12. Februar 2024
Waldstraße (GWG) donnerstags wöchent-

lich: 1. Februar 2024
Zwickau ST Neuplanitz

Hans-Soph-Straße (GWG)

mittwochs wöchent-
lich: 31. Januar 2024

dienstags wöchentlich: 
6. Februar 2024

Havemannstraße (GWG)

Ludwig-Krebs-Weg (GWG)

Pestalozzistraße (GWG)

Zwickau ST Niederplanitz und Schedewitz

Planitzer Straße montags wöchentlich: 
29. Januar 2024

montags ungerade KW:
12. Februar 2024

Zwickau ST Nordvorstadt

Ernst-Schneller-Platz

dienstags wöchentlich: 
30. Januar 2024

montags wöchentlich: 
5. Februar 2024

Heinrich-Heine-Straße 46 - 64, 47 - 69

Lassallestraße 12 - 54, 3 - 57

Mühlpfortstraße

Rosa-Luxemburg-Straße 6 - 64, 61 - 65

Seminarstraße

Zwickau ST Parkviertel

Emilienstraße

mittwochs wöchent-
lich: 31. Januar 2024

mittwochs gerade KW: 
7. Februar 2024

Gutwasserstraße

Lasanstraße 6, 8

Mittenzweistraße

Parkstraße

Werkstättenstraße

Zwickau ST Pöhlau

Am Kraftwerk donnerstags gerade KW: 
25. Januar 2024

mittwochs gerade KW: 
7. Februar 2024Colombstraße

Freitagstraße donnerstags gerade KW: 
25. Januar 2024

mittwochs ungerade KW:
14. Februar 2024Pohlwaldsiedlung

Pöhlauer Ring
donnerstags gerade KW: 
25. Januar 2024

mittwochs gerade KW: 
7. Februar 2024Pöhlauer Straße

Reinsdorfer Straße

Zwickau ST Pölbitz

Alexanderstraße

dientags wöchentlich: 
30. Januar 2024

montags wöchentlich:
5. Februar 2024

Edmundstraße

Feodorstraße

Franz-Mehring-Straße 4 - 174, 15 - 161

Gudrunstraße

Kurt-Eisner-Straße 30 - 40, 31 - 39

Leipziger Straße 224 A - 228 C

Stephan-Roth-Straße

Zwickau Gebiet Talstraße/Trillerberg

Talstraße 3 A - 5, 17, 27 - 29, 51 - 53 mittwochs wöchent-
lich:  31. Januar 2024

freitags ungerade KW: 
16. Februar 2024

Zwickau ST Vogelsiedlung

Adlerweg
mittwochs gerade KW: 
24. Januar 2024

freitags ungerade KW: 
16. Februar 2024Bussardweg

Falkenweg

Legende: OT = Ortsteil; ST = Stadtteil oder Stadtgebiet;  GWG= Großwohngebiet ; KW = Kalenderwoche
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AMT FÜR STRASSENBAU

Straßenbaumaßnahmen in  
Berthelsdorf beendet
Verkehr auf K 9310/Crossener Straße fließt seit November wieder 

Bereits im November des vergangenen 
Jahres konnte die Baumaßnahme auf der 
K 9310/Crossener Straße in Berthelsdorf 
beendet und damit die Vollsperrung auf-
gehoben werden. 

Das Vorhaben umfasste u. a. den Ersatz-
neubau des im Zuge der Kreisstraße lie-
genden Durchlassbauwerks. Durch das 
Hochwasser 2013 war der alte Durchlass 
am Berthelsdorfer Bach überströmt und in 
der Substanz deutlich geschädigt worden.
Der Ersatzneubau des Durchlasses bot die 
Chance, die äußerst ungünstige Linienfüh-
rung der Kreisstraße zu verbessern. Die 
Straße wurde regelkonform ausgebaut. 
Es erfolgte ein Vollausbau der Fahrbahn 
auf sechs Meter Breite einschließlich Ent-
wässerung auf einer Gesamtlänge von ca. 

517 Metern zuzüglich der Länge der Orts-
straßenanschlüsse.

Neben Baufeldfreimachungen durch die 
Medienträger Wasserwerke Zwickau,  
Mitnetz und Telekom war für die Umset-
zung der Maßnahme die Errichtung einer 
18 Meter langen Winkelstützwand infolge 
der Fahrbahnverbreiterung notwendig.

In Berthelsdorf sind noch Ersatzpflanzun-
gen vorgesehen.

Als weitere Ausgleichsmaßnahme wurde 
eine ehemalige Schikane des Sachsenrings 
an der B 180 entsiegelt.

Mit dem Anbringen des neuen  
Geländers konnte die Straßenbau- 

maßnahme beendet werden.
Foto: Büro Kommunikation und 

Wirtschaftsförderung

AMT FÜR PLANUNG, SCHULE, BILDUNG

Fortschreibung der Senioren- 
Sozialplanung 
Landkreis Zwickau bittet um Mithilfe

Der Landkreis Zwickau schreibt derzeit den 
Senioren-Sozialplan fort und möchte den 
Bürgerinnen und Bürgern die Gelegenheit 
geben, sich aktiv mit einzubringen. 

Die Beteiligung soll in Form einer Befra-
gung erfolgen. 

Angesprochen sind pflegebedürftige Per-
sonen und deren Angehörige.

Ziel der Befragung ist es, den allgemeinen 
Zugang zur pflegerischen Versorgung zu 
analysieren. Hierfür sind persönlichen Erfah-
rungen, die bei der Organisation der Pflege 
für sich selbst oder einen Angehörigen ganz 
konkret gemacht wurden, von erheblichem 
Nutzen. Die Erfahrungen helfen dabei, die 
pflegerische Infrastruktur und insbesondere 
den niedrigschwelligen Zugang zum Versor-
gungssystem zu verbessern.

Die Befragung ist anonym, sie dauert 
ca.  fünf  Minuten und ist über folgenden 
QR-Code abrufbar:

Eine Teilnahme ist bis Ende Februar möglich.

Bei Nachfragen wenden Sie sich an: 
IntegrierteSozialPlanung@landkreis-
zwickau.de

Foto: istock@Jovanmandic

BÜRO LANDRAT

Familiengutscheine  
ab sofort erhätlich
Bürgerservicestellen halten neuen 
Flyer bereit

In den Bürgerservicestellen des Landrats- 
amtes Zwickau sind ab sofort die Gut-
scheine der Familieninitiative sowie die 
neuen Flyer „Partner der Familieninitia-
tive“ erhältlich.

Die Gutscheine ermöglichen den kostenlo-
sen bzw. ermäßigten Besuch in aktuell 48 
kommunalen und privaten Freizeiteinrich-
tungen in 19 Städten und Gemeinden im 
Landkreis, die sich als Partner der Famili-
eninitiative angeschlossen haben. 

Zu den Angeboten gehören Museen und 
Ausstellungen, Bäder, Schlösser, Führun-
gen und Veranstaltungen, Büchereien und 
Tierparks. Das Heimat- und Bergbaumu-
seum Reinsdorf und das „Haus der Entde-
cker“ in Reinsdorf, Ortsteil Friedrichgrün, 
gehören in diesem Jahr erstmalig zu den 
Partnern der Familienintiative.

Anspruchsberechtigt sind Inhaber des 
Familienpasses des Freistaates Sachsen 
mit Hauptwohnsitz im Landkreis Zwickau. 
Dazu gehören Familien, die mit mindes-
tens drei kindergeldberechtigten Kin-
dern in häuslicher Gemeinschaft leben, 
Alleinerziehende, die mit mindestens 
zwei kindergeldberechtigten Kindern 
in häuslicher Gemeinschaft leben und 
Familien mit einem kindergeldberechtig-
ten schwerbehinderten Kind (mindestens 
GdB 50). Für jedes zu berücksichtigende 
Familienmitglied gibt es drei Gutscheine.

2023 beteiligten sich an dieser Aktion 485 
Familien, welche 7 305 Gutscheine entge-
gennahmen. 
Das Top-Ziel 2023 war erneut der Tierpark 
Hirschfeld, gefolgt vom WEBALU Hallen- 
und Freibad Werdau und dem HOT-Bade-
land.

NACHRUF

Wir trauern um unsere Mitarbeiterin Frau

ANETT DIETRICH

die nach langer schwerer Krankheit von uns gegangen ist. 

Anett Dietrich war seit 2015 im Rechnungsprüfungsamt des Landkreises Zwickau 
als Rechnungsprüferin tätig. In dieser Zeit haben wir sie als sehr engagierte 
Mitarbeiterin kennen und schätzen gelernt. Wir verlieren mit ihr eine überaus 
fachkundige und allseits geschätzte Kollegin.
Wir werden ihr Andenken stets in Ehren halten.
Den trauernden Hinterbliebenen gilt unser aufrichtiges Mitgefühl.

Carsten Michaelis				    Stefan Weber
Landrat						      Personalratsvorsitzender

Zwickau, Januar 2024
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Neues Fotomotiv 
in Hartmannsdorf
Bilderrahmen-Initiative der Region Zwickau

Einen weiteren Bilderrahmen 
der Region Zwickau haben im 
Dezember Bürgermeister Christ-
fried Nicolaus und Beigeordneter 
Mario Müller in Hartmannsdorf 
bei Kirchberg eingeweiht.

Oberhalb der „Hotel-Pension 
Flechsig“ in Hartmannsdorf bie-
tet dieser einen direkten Blick auf 
den Hirschenstein, der mit 610,4 
Metern als höchster Berg des 
Landkreises Zwickau gilt.

Beigeordneter Mario Müller dazu: 
„Ich freue mich, dass die Städte 
und Gemeinden das Angebot 
wahrnehmen, mit den Bilder-
rahmen der Region Zwickau 
für unsere schöne Heimat zu 
werben. Die beeindruckenden 
Fotomotive sind ein kleiner 

aber wichtiger Baustein in dem 
Gesamtkonzept, die Attraktivität 
unseres Landkreises insgesamt 
weiter zu erhöhen und auch nach 
außen über die verschiedensten 
Kanäle sichtbarer zu machen.“

Bürgermeister Christfried Nico-
laus freut sich über das neue 
Fotomotiv: „Der Bilderrahmen 
der Region Zwickau ist eine sehr 
gelungene Erweiterung der vie-
len Freizeit- und Tourismusan-
gebote in der Gemeinde Hart-
mannsdorf.“

Die überdimensionalen Bilderrah-
men sind ein Projekt der Region 
Zwickau, um auf Initiative der 
AG Zwickau die Attraktivität der 
Region zu erhöhen und werden aus 
dem Regionalbudget finanziert. 

Diese Maßnahme wird mitfi-
nanziert mit Steuermitteln auf 
Grundlage des vom Sächsischen 
Landtags beschlossenen Haus-
haltes. Die Mitfinanzierung des 
Bundesministeriums für Wirt-
schaft und Energie erfolgt auf 
der Grundlage des vom Deut-
schen Bundestag beschlossenen 
Haushaltes. 
Die Förderquote beträgt 80 Pro-
zent. Der Eigenanteil für den  
Landkreis Zwickau beträgt etwa 
150 Euro pro Rahmen. 

Hergestellt werden die Stahl-
konstruktionen unentgeltlich in 
Kooperation mit dem Berufli-
chen Schulzentrum für Technik 
„August Horch“ Zwickau im Rah-
men der schulischen Ausbildung. 

Dafür sagt die Region sehr herz-
lich „Danke“! 

Die baulichen Maßnahmen wer-
den von den jeweiligen Kommu-
nen und deren Bauhöfen über-
nommen.

Beigeordneter Mario Müller, Frieder 
Flechsig und Bürgermeister  

Christfried Nicolaus (v. l.)
Foto: Büro Kommunikation und 

Wirtschaftsförderung

BÜRO KOMMUNIKATION UND WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Frühstücksbeutel für bedürftige Kinder 
werden verteilt
Verwendung des Nachlassvermögens von Hildegard Markschies

Von Zeit zu Zeit beschließt der 
Kreistag des Landkreises Zwickau 
die Annahme von Spenden. Am 
bekanntesten sind wohl die von 
Ehrenamtlichen selbstgestrickten 
Babysöckchen für die Neugebo-
renenbesuche des Jugendamtes. 
Dass der Kreistag aber über die 
Verwendung eines ganzen Nach-
lassvermögens berät, ist bisher 
einmalig.
„Positiv überrascht“, war Landrat 
Carsten Michaelis, als sich eines 
Tages das Amtsgericht Hohen-
stein-Ernstthal meldete und die 
Verfügung des Nachlasses von 

Hildegard Markschies durch den 
Landkreis Zwickau veranlasste. 
Die sozial sehr engagierte Erblas-
serin Hildegard Markschies ver-
fügte nämlich in ihrem Testament, 
dass ihr Nachlassvermögen zur 
einen Hälfte für „Futter für Tiere 
im Zoo“ und zur anderen Hälfte für 
„arme Kinder täglich eine warme 
Mahlzeit“ verwendet werden soll. 
Das Nachlassvermögen beläuft 
sich durch Barvermögen und Ver-
äußerungen von Schmuck auf ins-
gesamt knapp über 211.000 Euro.

Bereits im Juli 2021 beschloss der 
Kreistag die erste Teilauszahlung 
des Erbes zu Gunsten der beiden 
Tierparks im Landkreis Zwickau. 
Der Tierpark Hirschfeld und der 
Tierpark Limbach-Oberfrohna 
erhielten jeweils knapp über 
52.200 Euro. 

Komplizierter gestaltete sich die 

angemessene Verwendung für 
die warmen Mahlzeiten für Kin-
der. Dieser Zweck ist ein wichti-
ger Beitrag zur Verbesserung der 
Lebenssituation von benachteilig-
ten Kindern und zeigt das soziale 
Engagement der Erblasserin. Für 
die weiteren Planungen war es 
daher  von großer Bedeutung, dass 
ihr Wunsch respektiert und die Mit-
tel sinnvoll und effektiv eingesetzt 
werden. Dabei war auch sicherzu-
stellen, dass der Nachlass gezielt 
den bedürftigen Kindern zugute-
kommt und nicht durch adminis-
trative Kosten oder andere Fakto-
ren geschmälert wird.

Aufgrund der Marktkenntnis und 
-übersicht hat das Jugendamt in 
Abstimmung mit dem Dezernat 
Jugend, Soziales und Bildung 
festgestellt, dass gemäß dieser 
Zweckbestimmung der Erblasse-
rin nur ein gemeinnütziger Verein 
in der Lage ist, das zur Verfügung 
stehende Budget effektiv und effi-
zient einzusetzen und so den letz-
ten Willen und das Testament von 
Hildegard Markschies erfolgreich 
umzusetzen. 

„Nach sorgfältiger Prüfung und 
Abstimmung mit dem Rechtsamt 
haben wir uns daher entschieden, 
von einer öffentlichen Ausschrei-
bung abzusehen und den Verein 
‚Gemeinsam Ziele Erreichen e. V.‘ 
direkt anzusprechen“, so Landrat 
Carsten Michaelis.

Der Verein „Gemeinsam Ziele 
Erreichen e. V.“ kann zur Erfüllung 
der Zweckbestimmung bereits 
bestehende Ressourcen durch 
den Betrieb der Zwickauer Tafel 
nutzen, um Frühstücksbeutel 
kostengünstig zu beschaffen und 
zusammenzustellen. Er betreibt 
weiterhin an mehreren Schulen 
im Landkreis Zwickau Schulso-
zialarbeit und kann somit auch 
die Koordination der Vergabe, 
die Bedarfsermittlung sowie die 
Organisation der Verteilung effek-
tiv und effizient gewährleisten. 
Die indirekten Projektkosten, also 
Personal- und Sachkosten, werden 
dabei weniger als fünf Prozent 
betragen. 
„Würde man eine warme Mahlzeit 
zubereiten, so wäre der Großteil 
des Erbes für Personalkosten zur 

Zubereitung der warmen Mahlzeit 
zu verwenden gewesen. Bei den 
Kindern selbst wäre so nur deut-
lich weniger ‚Essen‘ angekom-
men“, begründet Landrat Carsten 
Michaelis die Entscheidung, die 
der Kreistag in seiner Sitzung im 
September 2023 auch so beschlos-
sen hat.

Durch die Nutzung eines sehr gro-
ßen Anteils am Erbe ausschließ-
lich für die Beschaffungskosten 
von Zutaten für die Frühstücks-
beutel, kann so über einen sehr 
langen Zeitraum, nämlich über 
drei Jahre hinweg, eine bedürftige 
Zielgruppe von Kindern mit einem 
Essen in Form eines Frühstücks-
beutels unterstützt werden. „Das 
Geld kommt so direkt bei den Kin-
dern an, die Hildegard Markschies 
mit ihrem Erbe gern unterstützen 
wollte“, freut sich Landrat Carsten 
Michaelis.

„Bis zu 200 Frühstücksbeutel in der 
Woche werden nun an bedürftige 
Kinder verteilt“, so Jens Juraschka, 
Geschäftsführer des „Gemeinsam 
Ziele Erreichen e. V.“

Landrat Carsten Michaelis und 
Jens Juraschka, Geschäftsführer 

des Gemeinsam Ziele Erreichen e. V., 
tauschten sich in den Räumlich-
keiten der Zwickauer Tafel zum 

Vorhaben aus. 
Foto: Büro Kommunikation und 

Wirtschaftsförderung
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SCHAU REIN! - Woche 
der offenen Unterneh-
men Sachsen 2024
Mit SCHAU REIN! Berufe und Arbeitsalltag kennenlernen

Welcher Beruf passt zu mir? Diese Frage 
stellen sich Jugendliche Jahr für Jahr. 
Um Antworten zu finden, öffnen sächsi-
sche Unternehmen vom 11. bis 16. März 
2024 ihre Türen und Tore und ermöglichen 
Jugendlichen ab Klassenstufe 7 einen Ein-
blick in ihre Berufs- und Arbeitswelt.

Dabei werfen die Schülerinnen und 
Schüler einen Blick hinter die Kulissen 
von Firmen, Behörden, Bildungs- oder 
medizinischen Einrichtungen, erleben 
den Arbeitsalltag und können sich selbst 
praktisch ausprobieren. 
In direkten Gesprächen erfahren die Teil-
nehmenden Wissenswertes rund um die 
Berufswelt. Sie erhalten Informationen 
zu Tätigkeiten und Aufgaben, wie zum 
Beispiel welche verschiedenen Anforde-
rungen an unterschiedliche Berufsbilder 

gestellt werden und welche Voraussetzun-
gen für eine Ausbildung oder ein Studium 
notwendig sind.

Über die Plattform www.schau-rein-sach-
sen.de kommen die Jugendlichen mit 
den Unternehmen zusammen. Hier stel-
len Unternehmen ihre Veranstaltungen 
und Kontaktdaten ein. Schülerinnen und 
Schüler können sich ab sofort anmelden 
und (über-)regionale Angebote buchen. 

Zu den Veranstaltungen fahren sie kosten-
frei mit der SCHAU-REIN!-Fahrkarte. Diese 
können sie ebenfalls über die Plattform 
bestellen.

Zur Einstimmung auf die Projektwoche 
findet wieder ein Livestream statt. Am  
6. Februar von 9 bis 12 Uhr haben alle  

die Gelegenheit, virtuell interessante Ein-
blicke in die Berufswelt zu erhalten. Der 
Stream besteht aus drei Folgen, in denen 
man in jeweils 45 Minuten Wissenswertes 
über verschiedene Berufsfelder erfahren 
kann.

Kontakt:
Manja König
Telefon: 0375 4402-25119
E-Mail: 
berufsorientierung@landkreis-zwickau.de

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit 
Steuermitteln auf Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

STRASSENVERKEHRSAMT

Mobiler Führerscheinumtausch
Standorte des Umtauschmobils im Februar/März 

Um den Bürgerinnen und Bürgern 
im Landkreis Zwickau den Pflicht- 
umtausch ihrer alten Papierführerscheine 
(grau, rosa) so leicht wie möglich zu 
machen, tourt das Führerschein-Um-
tauschmobil seit Oktober  in alle Städte 
und Gemeinden des Landkreises.

Im Februar  und März 2024 macht es in 
folgenden Kommunen Halt:

Dennheritz		  05. Februar 2024
Mülsen			   13. Februar 2024
Wilkau-Haßlau		 27. Februar 2024
St. Egidien		  04. März 2024
Neukirchen		  11. März 2024
Hirschfeld		  18. März 2024
Schönberg		  26. März 2024

Die Termine können online unter  
www.landkreis-zwickau.de/
fuehrerschein oder telefonisch unter 0375 
4402-24312  gebucht werden.

Zum Termin mitzubringen sind der alte 
Papier-Führerschein, ein gültiges Ausweis-
dokument und ein aktuelles biometrisches 
Passbild. Ein digitales Bild kann auch gegen 
eine Gebühr von 6 Euro vor Ort erstellt wer-
den. Sofern der bisherige Führerschein 
nicht vom Landkreis Zwickau ausgestellt 
wurde, ist außerdem eine Karteikartenab-
schrift der ausstellenden Fahrerlaubnisbe-
hörde notwendig.

Die Gebühr für den Führerscheinumtausch 
beträgt 30,30 Euro. Darin ist der anschlie-
ßende Direktversand des neuen Führer-
scheins schon inbegriffen. 

Im Führerschein-Umtauschmobil kann aus-
schließlich bargeldlos mit EC-Karte gezahlt 
werden. 

Das Umtauschmobil ist nicht barrierefrei 
zugänglich. 

Das Führerscheinmobil des  
Landkreises Zwickau 

Foto: Büro Kommunikation und 
Wirtschaftsförderung 

AFS INTERKULTURELLE BEGEGNUNGEN E. V.

Gastfamilien für Austauschschüler gesucht
Landrat Carsten Michaelis unterstützt mit AFS  
interkulturellen Austausch in Sachsen

Auch 2024 haben Familien in der Region 
Zwickau wieder die Möglichkeit, ein interna-
tionales Gastkind für ein halbes oder ganzes 
Schuljahr bei sich zu Hause aufzunehmen. 
Rund 250 Jugendliche zwischen 15 und 18 
Jahren reisen im Februar und September mit 
der gemeinnützigen Jugendaustauschorga-
nisation AFS Interkulturelle Begegnungen e. V. 
nach Deutschland, um in einer Gastfamilie 
die Kultur und Sprache des Landes kennen-
zulernen und sich persönlich weiterzuentwi-
ckeln. Viele Gastfamilien entwickeln lebens-
lange Freundschaften zu ihren Gastkindern.

Gemeinsam mit AFS sucht Landrat Carsten 
Michaelis Familien, die Jugendliche von eini-
gen Wochen bis zu einem Jahr bei sich auf-
nehmen möchten. Landrat Michaelis erklärt: 
„Die Aufnahme eines Gastkindes ermöglicht 
Familien eine Weltreise in den eigenen vier 
Wänden. Gleichzeitig erleben sie den eige-
nen Familienalltag aus einer völlig neuen 
Perspektive. Jede Familie aus der Region, 
die diese Erfahrung macht, bereichert nicht 
nur das eigene Leben, sondern leistet auch 
einen wichtigen Beitrag zur interkulturellen 
Verständigung.“

Gastfamilien sind so vielseitig wie die Welt: 
Groß- oder Kleinfamilien, Paare mit oder 
ohne Kinder, Alleinerziehende, gleichge-
schlechtliche Paare oder Senioren können 
Jugendlichen aus aller Welt ein liebevolles 
Zuhause auf Zeit bieten – wichtig sind ein 
großes Herz, ein freies Bett, Gastfreund-
schaft und Neugierde auf eine andere  
Kultur.

Eine Aufnahme ist für einen Zeitraum ab 
sechs Wochen bis zu einem Jahr möglich. 
Die Gastfamilien werden vor und während 
der Zeit des Austausches von AFS vorbereitet, 
begleitet und betreut. Dafür gibt es zum einen 
ehrenamtliche Ansprechpartner vor Ort, zum 
anderen die AFS-Geschäftsstelle, die rund 
um die Uhr über eine telefonische Hotline 
erreichbar ist. Gastfamilie bei AFS zu sein ist 
ein Ehrenamt, in besonderen Fällen kann ein 
Haushaltskostenzuschuss beantragt werden.

Interessierte, die im Februar oder Septem-
ber 2024 ein Gastkind aufnehmen möchten, 
können sich direkt an die Austauschorgani-
sation AFS Interkulturelle Begegnungen e. V. 
wenden – telefonisch unter 040 399222-90 
oder per E-Mail an gastfamilie@afs.de. 

Weitere Informationen gibt es auch im 
Internet unter www.afs.de/gastfamilien-
programm.

Gastfamilien beim Ausflug
Foto: AFS e. V.
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Sommerbad Gersdorf erhält Unterstützung 
Ministerpräsident Michael Kretschmer überbrachte Fördermittelbescheid

Der Landkreis Zwickau, der Land-
tagsabgeordnete Jan Hippold und 
die Gemeinde Gersdorf haben sich 
gemeinsam für den Wiederaufbau 
des Sommerbades in Gersdorf ein-
gesetzt.

Kurz vor Weihnachten gab es dann 
noch eine riesige Überraschung in 
Gersdorf. Die Kommune bekommt 
4,5 Millionen Euro für die Sanie-
rung des Sommerbades, wel-
ches bei einer Schlammlawine 
im August 2022 verwüstet und 
beschädigt wurde. Den Bescheid 
übergab Ministerpräsident Michael 
Kretschmer am 21. Dezember 2023 
persönlich an Bürgermeister Erik 
Seidel in Anwesenheit zahlreicher 
Gäste, u. a. aus Politik und Verei-
nen, in der Hessenmühle.

Ministerpräsident  Michael 
Kretschmer und Staatsminister 
Armin Schuster hatten in den 
letzten Monaten intensiv darauf 
hingewirkt, dass der Gemeinde 
Gersdorf nunmehr im Wege  
einer Einzelfallentscheidung der 
Staatsregierung bei der Beseiti-
gung der Schäden des Starkregen- 
ereignisses geholfen wird.  

Landrat Carsten Michaelis 
betonte die vorbildliche Zusam-
menarbeit der politischen Ebe-
nen: „Wenn alle an einem Strang 
ziehen, kommt etwas Gutes 
dabei raus! Unser Ministerpräsi-
dent hat sich intensiv für diese 
Lösung eingesetzt und zu sei-
nem Wort gehalten, dafür sind 
ihm alle hier unglaublich dank-
bar. Der beharrliche Einsatz von 
Bürgermeister Erik Seidel und 
Landtagsabgeordnetem Jan 
Hippold hat sich ausgezahlt.“ 

Mit der Sanierung will Bürger- 
meister Erik Seidel so schnell wie 
möglich beginnen.

BÜRO KOMMUNIKATION UND WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Sächsischer Gründerpreis 2024 
Bewerbungsphase gestartet

Bereits zum 24. Mal prämiert 
der Freistaat Sachsen die besten 
innovativen Geschäftsideen und 
Gründungskonzepte mit dem 
Sächsischen Gründerpreis. Bei 
dem branchen- und technolo-
gieoffenen Wettbewerb werden 
Gründende und junge Unterneh-
men dabei unterstützt, ihre Idee 
oder ihr Geschäftskonzept wei-
terzuentwickeln und sichtbar zu 
machen. 

Die Teilnehmenden profitieren 
von der Steigerung ihres Bekannt-
heitsgrades durch die umfassende 
begleitende Öffentlichkeitsarbeit 
und dem Zugang zu den über  
12 000 Kontakten des futu-
reSAX-Netzwerkes – u. a. auch zu 
zahlreichen Kapitalgebenden. Die 
Prämierten erhalten zudem ein 
Preisgeld von insgesamt 50.000 Euro. 

Bewerben können sich Einzelper-
sonen, Gründungsteams und junge 
Unternehmen mit bestehendem 
oder zukünftigem Sitz in Sachsen. 
Der Gründungsprozess muss zum 
Zeitpunkt der Bewerbung noch 
nicht abgeschlossen sein. Bei jungen 
Unternehmen darf die Gründung 
maximal drei Jahre zurückliegen. 

Das Online-Bewerbungsportal ist 
bis zum 4. März 2024 geöffnet: 
www.futureSAX.de/gruenderpreis

FREISTAAT SACHSEN - STAATSBETRIEB
LANDESTALSPERRENVERWALTUNG

Wühltierbekämpfung
Maßnahmen des Hochwasserschutzes

Vorherige Ankündigung nach 
§ 41 Abs. 1 Satz 2 Wasserhaus-
haltsgesetz über beabsichtigte 
Gewässerunterhaltungsmaß-
nahmen nach § 39 WHG i. V. m. 
§ 31 Abs. 1 Nr. 5 Sächsisches 
Wassergesetz (SächsWG) und 
über beabsichtigte Unterhal-
tungsmaßnahmen an öffentli-
chen Hochwasserschutzanlagen 
nach § 79 Absatz 3 SächsWG im 
Rahmen der gesetzlichen Dul-
dungspflichten nach § 41 Abs. 1 
Satz 1 WHG i. V. m. § 38 SächsWG

Der Staatsbetrieb Landestalsper-
renverwaltung als Gewässerunter-
haltungspflichtiger kündigt hiermit 
den Eigentümern, Anliegern, Hin-

terliegern sowie der Öffentlichkeit 
an den Gewässern 1. Ordnung, 
Grenzgewässern und an den 
öffentlichen Hochwasserschutzan-
lagen folgende duldungspflichtige 
Maßnahmen an:
Im Jahr 2024 werden ganzjährig 
Maßnahmen zur Wühltierbekämp-
fung an den Hochwasserschutz-
anlagen, Stauanlagen und Gewäs-
sern durchgeführt. Dazu werden 
auch gekennzeichnete Fallen und 
Fanggeräte verwendet, die weder 
berührt noch verändert oder ent-
fernt werden dürfen.

Diese Maßnahmen dienen einem 
optimalen Hochwasserschutz der 
Bevölkerung!

BSZ FÜR TECHNIK „AUGUST 
HORCH“ ZWICKAU

Tag der offenen Tür  
Interessierte sind herzlich 
eingeladen

Am 3. Februar 2024 öffnet das 
Berufliche Schulzentrum (BSZ) für 
Technik „August Horch“  in Zwickau 
von 9 bis 12 Uhr seine Türen.

Angesprochen werden Jugendli-
che, die im Bereich Technik eine 
Fachhochschulreife nach einem 
Realschulabschluss oder einer 
Berufsausbildung anstreben. Diese 
Ausbildung ist eine ideale Vorberei-
tung für ein Studium an einer Fach-
hochschule, z. B. der Westsächsi-
schen Hochschule Zwickau (WHZ). 
Aber auch Mitarbeiter aus Unter-
nehmen mit einer Ausbildung im 
Technischen Bereich finden an 
der Fachschule für Technik ein 
interessantes Angebot. Mit einer 
Weiterbildung zum/zur Staatlich 
geprüften Technikerin/Techniker 
Fachrichtung Fahrzeugtechnik 
lassen sich nach der zweijährigen 
Vollzeitausbildung Führungsauf-
gaben in kleinen und mittelstän-
digen Unternehmen oder auch 
ein Studium an einer Hochschule 
realisieren.
Schüler der Mittelschule mit Inter-
esse an einer Berufsausbildung in 
den Bereichen Metalltechnik, Elek-
trotechnik oder Fahrzeugtechnik 
finden an diesem Tag gute Möglich-
keiten zur Information über Inhalte 

der Ausbildung, Anforderungen im 
Theoriebereich und Aufgaben in 
der Praxis. 
Kontakte zu Betrieben der Region 
können im Gespräch mit den Aus-
bildern vorbereitet werden. 
Des Weiteren können viele der 
Werkstätten des BSZ besichtigt 
werden, stehen Lehrkräfte für 
individuelle Gespräche zur Verfü-
gung. An vielen Stationen lassen 
sich zukünftige Ausbildungsin-
halte hautnah erleben. So zum 
Beispiel in den Fächern Mathema-
tik, Deutsch, Englisch oder Chemie 
der Fachoberschule. Hinweise für 
die Gestaltung der Bewerbungsun-
terlagen werden gegeben und die 
entsprechenden Formulare der 
Schule für eine Bewerbung bereit-
gestellt und ggf. erläutert. Auch an 
die Betreuung jüngerer Geschwis-

ter ist gedacht und die Eltern 
zukünftiger Auszubildender sind 
ebenfalls herzlich willkommen.

Neben den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Beruflichen 
Schulzentrums werden auch 
andere Akteure aus dem Bereich 
der Beruflichen Qualifizierung vor 
Ort sein und die Fragen der Gäste 
beantworten.
Darüber hinaus steht das Team des 
Berufsschulzentrum für Anfragen 
telefonisch unter 0375 21183140 
oder per E-Mail bsz-technik@
landkreis-zwickau.de gern zur Ver- 
fügung. 

Ausbildung am BSZ „August Horch“ – 
ein Schritt in die berufliche Zukunft

Foto: BSZ für Technik „August 
Horch“, Herr Böhm

Die verwendeten Hinweisschilder
Quelle: Landestalsperrenverwaltung

Ministerpräsident Michael Kretsch-
mer (vorne rechts) überreicht Bür-

germeister Erik Seidel (vorne links) 
den Fördermittelbescheid.

Foto: Büro Kommunikation und 
Wirtschaftsförderung

Jetzt auch in den  
sozialen Medien	

13 2024 | Januar INFORMATIONEN



LEBENSHAUS E. V. LICHTENSTEIN

Neuer Patenkurs startet
Informationen zu einer Patenschaft im Projekt „Familiengesundheitspaten“ werden vermittelt 

Am 27. März 2024 startet ein 
neuer Patenkurs.

In drei Abendseminaren werden 
wichtige Informationen zu einer 
Patenschaft im Projekt „Familien-
gesundheitspaten“ vermittelt und 
Fragen beantwortet.

Durch ehrenamtliche Wegbe-
gleiter werden Kinder in ihrer 
gesundheitlich-sozialen Entwick-
lung gefördert und ihre Familien 
gestärkt. 

Innerhalb der Patenschaft sind 
sie feste Bezugspartner für das 
Kind und seine Familie. In regel-
mäßigen und individuell gestal-
teten Kontakten schenken sie 
Zeit, Aufmerksamkeit, positive 
Erfahrungen, Wissen und Ermu-
tigung. 

Das Patenprojekt richtet sich 
an alle Familien aus dem Land-
kreis Zwickau. Es wird Wert auf 

die fachliche Begleitung der 
ehrenamtlichen Tätigkeit durch 
Schulungen, Beratungen und 
Erfahrungsaustausch gelegt. Mit 
gemeinsamen Aktionen wird ein 
gutes Miteinander gefördert.

Interessierte können sich bis zum 
20. März 2024 beim Lebenshaus  
e. V. in Lichtenstein anmelden.

Kontakt:
Ansprechpartnerin:                                          
Kati Heisrath
Telefon:	037204 60 9000 
Mobil: 	 0159-0644 2958
E-Mail: kati.heisrath@lebenshaus.org 
www.lebenshaus.org

Foto: Lebenshaus© gera85-stock.
adobe

INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER CHEMNITZ,
REGIONALKAMMER ZWICKAU

Veranstaltungen und Sprechtage 
Januar/Februar 2024

EXISTENZGRÜNDUNGS- 
BERATUNG/STARTERCENTER

Diese kostenfreie Beratung infor-
miert zu den ersten Schritten in 
die Selbstständigkeit (Haupt- und 
Nebenerwerb). 
Termin: täglich, 08:00 bis 14:00 
Uhr, telefonisch, virtuell oder per-
sönlich (mit Terminvereinbarung)
Kontakt: Daniela Vollgold, Tele-
fon: 0375 814-2360

INFORMATIONSVERANSTAL-
TUNG FÜR EXISTENZGRÜNDER 
– EXISTENZGRÜNDERTREFF 

Handwerkskammer Chemnitz, 
Außenstelle Zwickau und IHK 
Chemnitz, Regionalkammer 
Zwickau geben einen Überblick 
zu den Schritten in die Selbststän-
digkeit und beraten bei individu-
ellen Problemen. (Businessplan, 
Gewerberecht, Fördermöglich-
keiten und soziale Absicherung).
Der kostenfreie Informations-
abend findet (i. d. R.) jeden ersten 
Donnerstag im Monat statt.

Termin: 1. Februar 2024, 16:00 
bis 18:00 Uhr
Ort: Gründerzentrum Zwickau, 
Äußere Schneeberger Straße 35, 
08056 Zwickau

Informationen 
Ina Burkhardt
Telefon: 0375 814-2340
E-Mail: ina.burkhardt@chemnitz.
ihk.de
www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe 

der VA-Nr. 1236784 (Suchfunk-
tion) oder 
Christian Sauer
Telefon: 0375 78 70 56
E-Mail: c.sauer@hwk-chemnitz.de 
https://www.hwk-chemnitz.de/
termine-und-veranstaltungen/

UPDATE INTERNETRECHT 2024
Diese Veranstaltung informiert 
zu neuen gesetzlichen Regelun-
gen auf dem vielfältigen und 
komplexen Gebiet des Internet-
rechts. Im Fokus stehen unter 
anderem das neue Digitale 
Dienste Gesetz (2024), aktuelle 
Herausforderungen beim Einsatz 
von Künstlicher Intelligenz (KI) im 
Unternehmen unter besonderer 
Berücksichtigung von Systemen 
wie ChatGPT sowie Tipps und 
Hinweise zur Rechtsprechung 
aus Wettbewerbs-, Marken- 
und Datenschutzrecht sowie zu 
rechtssicheren Webseiten und 
Social-Media-Präsenzen.

Termin: 7. Februar 2024, 14:00 
bis 16:30 Uhr
Ort: Regionalkammer Zwickau, 
Äußere Schneeberger Straße 34, 
08056 Zwickau

Informationen: 
Kathrin Stiller
Telefon 0375 814-2300
E-Mail:	 kathrin.stiller@chem-
nitz.ihk.de
Anmeldung unter www.ihk.de/
chemnitz unter Eingabe der 
VA-Nr. 1239451

LEADER-REGION ZWICKAUER LAND 

LEADER-Ideenwettbewerb macht  
Lust auf Verein!
Preisgelder für kreative Ideen bis zum 18. März 2024

Die LEADER-Region Zwickauer 
Land startete am 8. Januar 2024 
ihren neuen Ideenwettbewerb 
für eingetragene gemeinnützige 
Vereine aus dem Zwickauer Land. 
Unter dem Motto „Vereinslust – 
Engagierte für unseren Verein“ 
werden noch nicht umgesetzte 
Ideen gesucht, durch die Vereine 
engagierte Personen gewinnen 
können, entweder durch neuen 
jungen oder auch erfahrenen 
Nachwuchs, durch Aktivierung 
stiller Mitglieder oder durch Nach-
folge in der Vorstandsarbeit. 

Für die besten Ideen stellt die 
Region ein Preisgeld in Höhe von 
20.000 Euro zur Verfügung, wobei 
pro Idee bis zu 2.500 Euro verge-
ben werden. Einsendeschluss ist 
der 18. März 2024, 15:30 Uhr. 

Zu beachten gilt, dass ein inhaltli-
cher Mehrwert der Idee erkennbar 
sein muss. Die alleinige Anschaf-
fung von Gegenständen oder 
Baumaßnahmen soll dabei nicht 
im Vordergrund stehen. Wichtig 
ist zudem, dass die Wirkungs-
stätte der Vereine in den ländli-
chen Räumen der LEADER-Region 
Zwickauer Land liegen muss. Aus-
geschlossen ist aus diesem Grund 

das Stadtzentrum von Zwickau. 
Vereine sind bedeutende Orte der 
Selbstverwirklichung, Gesellig-
keit und wichtige Orte für mehr 
Teilhabe an der Gesellschaft. Die 
Vereinslandschaft im Zwickauer 
Land ist vielfältig und ein wichti-
ger Pfeiler der Demokratie, weil 
Engagierte Verantwortung über-
nehmen und Dinge, die ihnen 
wichtig sind, voranbringen. Doch 
vielen Vereinen fehlen zunehmend 
Personen, die sich aktiv in das Ver-
einsleben einbringen, als Übungs-
leitung, bei Veranstaltungen oder 
innerhalb des Vorstandes. Umso 
wichtiger sind daher Ideen, wie 
auf die unterschiedlichen Lebens-
situationen und Interessenslagen 
eingegangen werden kann, um 
neue Mitglieder zu finden und 
bestehende zu aktivieren. 

Mit dem neuen Ideenwettbe-
werb möchte die LEADER-Region 
Zwickauer Land die Vereine bei 
dieser Aufgabe unterstützen und 
die besten Ideen mit Preisgeldern 
belohnen.

Ziele des Wettbewerbes sind die 
Stärkung der Vereinslandschaft 
und des gesellschaftlichen Zusam-
menhalts in der LEADER-Region 

sowie die Vernetzung der Vereine 
untereinander. Die LEADER-Region 
setzt den Wettbewerb als Teil der 
Öffentlichkeitsarbeit ein.  

Alle Ideen werden durch eine Jury 
bewertet. Diese setzt sich zusam-
men aus Stefan Czarnecki (Vorsit-
zender LEADER-Region Zwickauer 
Land), Kathrin Fiebig (Vorsitzende 
Aktiv ab 50 e. V.), Tom Heilmann 
(Jugendring Westsachsen e. V.), 
Jens Juraschka (Präsident Kreis-
sportbund Zwickau) und Claudia 
Vater (Koordinatorin Sächsisches 
Landeskuratorium Ländlicher 
Raum e. V.).

Die Preisverleihung erfolgt Ende 
April 2024 öffentlichkeitswirksam 
mit allen Teilnehmenden. Ort und 
Datum der Veranstaltung wird 
noch rechtzeitig bekannt gegeben. 

Alle Informationen und das 
Teilnahmeformular unter: 

https://www.zukunftsregion-
zwickau.eu/leader-2023-2027/
ideenwettbewerbe/ 

Weitere Informationen zur LEA-
DER-Region „Zwickauer Land“: 
www.zukunftsregion-zwickau.de 

GESUNDHEITSAMT

Tag des Gesundheitsamtes
Zahlreiche Angebote rund um das Thema Gesundheit

Das Gesundheitsamt Zwickau 
lädt am Dienstag, dem 19. März 
2024, zu einem Tag der offenen 
Tür in das Verwaltungszentrum 
Zwickau, Werdauer Straße 62, 
Haus 4, ein. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter gewähren in der Zeit von  
9 bis 17 Uhr Einblicke in ihr Auf-
gabenspektrum, zu dem nicht nur 
regelmäßige Untersuchungen von 
Kita- und Schulkindern durch die 
Kinderärztinnen/Kinderärzte und 
Zahnärztinnen/Zahnärzte des 
Amtes gehören, sondern auch 
Hygienethemen, Infektionsschutz 
und Beratungen zu verschiede-
nen Gesundheitsfragen.
Gleichzeitig wird es ein buntes 
Rahmenprogramm mit zahlrei-
chen Angeboten geben, z. B. für 
Kinder einen Bewegungspar-
cours. Gemeinsam mit einem 
Profi-Koch können die Besu-
cherinnen und Besucher eine 

schmackhafte warme Mahlzeit 
zubereiten und auch verkos-
ten. In zwei Vorträgen widmen 
sich Referentinnen den Themen 
„Achtsamkeit“ und „Alzheimer“ 
und last but not least darf sich 
jeder, der möchte, einen Cock-
tail an der Non-Alcoholic-Bar 
gönnen.

HINTERGRUND:

Am 19. März 2019 rief das Robert 
Koch-Institut erstmalig den „Tag 
des Gesundheitsamtes“ aus. Mit 
diesem Gedenktag sollen die 
kommunalen Gesundheitsbehör-
den gewürdigt werden, die welt-
weit eine wichtige Säule für die 
Gesundheit der Bevölkerung dar-
stellen, deren Bedeutung jedoch 
oftmals zu wenig bekannt ist. 
Für die Gesundheitsämter soll der 
Tag auch Anlass sein, die eigene 
Arbeit einer breiteren Öffentlich-
keit vorzustellen.
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VOLKSHOCHSCHULE ZWICKAU

Programmangebot Februar und März 2024
WAS TUN BEI BAUMÄNGELN/BAUSCHÄDEN

Wer baut, muss mit Konfliktpotential rechnen. Können 
dieser Ärger sowie die damit verbundenen, meist nicht 
unerheblichen Kosten, vermieden werden? Hinsichtlich 
Kausalität von Baumängeln und Bauschäden, ist präven-
tives Handeln erforderlich.
Wie erkennt und dokumentiert man einen Mangel?
Was sind häufige Planungs- bzw. Ausführungsmängel?
Wie kann man Mängel vor und nach der Abnahme bean-
standen?
Diese und noch mehr Fragen sollen im Vortrag am  
27. Februar oder 26. März, jeweils 18:00 bis 19:30 Uhr 
in Zwickau beantwortet werden.

GENETISCHE VERANLAGUNG VON LINKS- UND RECHTS-
HÄNDERN

Starkes Händchen links oder starkes Händchen rechts?
Diese Frage stellen sich junge Eltern, deren Kinder vor der 
Einschulung noch keinen eindeutigen Handgebrauch zei-
gen. Wie man die Händigkeit seines Schützlinges frühzeitig 
erkennen und fördern kann, erfahren die Teilnehmenden 
in dieser Veranstaltung am 6. oder 25. März, jeweils 15:00 
bis 18:00 Uhr in Zwickau.

WEITERE KURSE IM BEREICH:

Impulse zum Glück
am 30. Januar, 18:00 bis 19:30 Uhr online
Einführung in die Gewaltfreie Kommunikation: Grund-
lagen und Prinzipien
am 13. Februar, 18:00 bis 19:30 Uhr online
Kurse für ältere Kraftfahrer
ab 19. Februar, 17:00 bis 19:15 Uhr in Werdau
ab 20. Februar, 15:00 bis 17:15 Uhr in Crimmitschau
Exkursion „Dekorationskunst in Dresdner Häusern der 
Gründerzeit“
am 9. März, 07:30 bis 19:30 Uhr ab Zwickau
Stenografie - ein überholtes Überbleibsel oder ein nütz-
licher Helfer?
ab 11. März, 17:00 bis 18:30 Uhr in Zwickau
Whisky-Seminar: „Game of Thrones“ - Komplette Serie 
von Diageo
am 22. März, 18:00 bis 21:45 Uhr in Meerane
Exkursion „Bürgerschaftliche Initiativen in Mittelsachsen“
am 23. März, 07:30 bis 20:00 Uhr ab Glauchau, Hohen-
stein-Ernstthal und Limbach-Oberfrohna

COMPUTER – GRUNDKURS

Der Kurs ab 27. Februar, 17:00 bis 20:00 Uhr in Werdau 
ist für Anfänger geeignet. Es werden Grundlagen zum 
Betriebssystem Windows, zur Textverarbeitung mit Word 
und Wordpad sowie zur Internetnutzung vermittelt. Die 
Teilnehmer können am Kursende den Computer bedienen, 
Texte schreiben, gestalten und drucken. Im Internet wissen 
sie sich zu bewegen, können Mails schreiben und andere 
Dienste nutzen.

WEITERE KURSE IM BEREICH MEDIEN UND TECHNIK:

Sicher im Internet unterwegs
am 30. Januar, 18:00 bis 19:30 Uhr online
KI in Freizeit und Alltag
am 6. Februar, 18:00 bis 19:30 Uhr online
Smartphone-Grundkurse
ab 13. Februar, 17:45 bis 20:00 Uhr in Zwickau
ab 20. Februar, 10:00 bis 12:15 Uhr in Limbach-Oberfrohna
ab 22. Februar, 16:45 bis 19:00 Uhr in Lichtentanne
ab 5. März, 12:45 bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal
ab 6. März, 14:00 bis 16:00 Uhr in Kirchberg
ab 7. März, 17:30 bis 19:45 Uhr in Neukirchen
ab 14. März, 09:00 bis 11:00 Uhr in Glauchau
ab 19. März, 17:45 bis 20:00 Uhr in Zwickau
Tabellenkalkulation mit Excel 2010 – Grundkurs
ab 28. Februar, 16:30 bis 19:30 Uhr in Zwickau

VOM SCHAF ZUM WOLLKNÄUEL (ENTGELTFREI)

Schafe laufen von Natur aus mit einem Wollpulli herum. 
Wenn wir uns so einen schönen Wollpulli stricken wollen, 
brauchen wir einen Faden. Das Spinnen eines Fadens ist 
gar nicht so schwer, das können Millionen von Menschen. 
Versuchen kann man es am 14. März, 15:30 bis 17:00 Uhr 
in Zwickau selbst und an der Handspindel üben. Die Hand-
spindel ist das älteste Werkzeug in der Garnherstellung und 
hat sich über die Jahrtausende kaum verändert.

WEITERE ENTGELTFREIE VERANSTALTUNGEN:

Sie lieben Märchen, aber warum?
ab 1. Februar, 15:30 bis 17:00 Uhr in Zwickau
Digitalisierung und Verschmelzung von Mensch und 
Maschine 
am 6. Februar, 19:00 bis 21:00 Uhr in Limbach-Oberfrohna
Frag’ die KI! Nutzen und Grenzen Künstlicher Intelligenz
am 5. März, 19:00 bis 21:00 Uhr in Meerane

KEYBOARD FÜR ANFÄNGER	

				  
	

Haben Sie Interesse, etwas Neues kennenzulernen? Dann 
kommen Sie zum Keyboard-Kurs ab 7. März, jeweils 17:00 
bis 18:30 Uhr in Zwickau und erlernen das Keyboard-Spielen 
von Anfang an. Schritt für Schritt eignen Sie sich die Bedienung 
des Keyboards und das Spielen daran an. Vorkenntnisse sind 
für die Teilnahme am Kurs keine notwendig.

WEITERE „KREATIVE” KURSE:

Klöppeln
ab 12. Februar, 16:30 bis 19:30 Uhr in Zwickau
Fertige dein eigenes Lieblingsstück aus Epoxidharz – 
Grundkurs
am 13. März, 17:00 bis 19:15 Uhr in Zwickau
am 27. März, 17:00 bis 19:15 Uhr in Zwickau
Töpfertechniken afrikanischer Frauen mit anschließen-
dem Essen
ab 15. Februar, 18:00 bis 20:00 Uhr in Langenbernsdorf
Origami gegen die Wintermüdigkeit
am 22. Februar, 15:30 bis 17:00 Uhr in Zwickau
Dekoratives zum Osterfest töpfern
ab 27. Februar, 18:00 bis 20:30 Uhr in Langenbernsdorf
Gitarre für Anfänger
ab 29. Februar, 16:30 bis 18:00 Uhr in Glauchau
Grundlagen des Realistischen Zeichnens
am 2. und 3. März, 10:00 bis 16:00 Uhr in Zwickau
Patchwork/Quilten
ab 5. März, 16:00 bis 17:30 Uhr in Kirchberg
Öl- und Acrylmalerei für Anfänger und Fortgeschrittene
ab 5. März, 18:00 bis 20:00 Uhr in Zwickau
Gemeinsam Häkeln lernen - für Anfänger
ab 6. März, 16:00 bis 17:30 Uhr in Zwickau
Aquarellmalerei
ab 7. März, 17:00 bis 19:15 Uhr in Werdau
ab 12. März, 09:30 bis 11:45 Uhr in Crimmitschau
Nähkurs für Interessierte mit etwas Näherfahrung
ab 20. März, 16:00 bis 18:30 Uhr in Glauchau
Faszination Rakubrand - Töpfern mit unbekanntem Ergebnis
ab 21. März, 18:00 bis 20:00 Uhr in Langenbernsdorf
Vortrag in der Ratsschulbibliothek: 500 Jahre Buch-
druck in Zwickau
am 21. März, 18:00 bis 19:30 Uhr in Zwickau

FIT MIX

Bewegung nach moderner Musik mit gelenkschonen-
den Übungselementen. Durch moderates Training wird 
die Muskulatur gefestigt, die Körperhaltung verbessert 
und der Stoffwechsel angeregt. Mit der Kombination von 
Step-Aerobic, Aerobic und Latin-Dance wird ein effektives 
Gymnastikprogramm zur Verbesserung der Fitness absol-
viert. Mit Dehnungs- und Entspannungsübungen wird der 
Unterricht beendet.
ab 27. Februar, 19:00 bis 20:00 Uhr in Wildenfels
ab 27. Februar, 20:15 bis 21:15 Uhr in Wildenfels

Fit für den Alltag - Ganzkörperkräftigung
ab 4. März, 18:30 bis 20:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal

WEITERE BEWEGUNGS- UND GESUNDHEITSKURSE:

Klangreise mit nepalesischen Klangschalen
am 26. Januar 2024, 18:00 bis 19:30 Uhr in Zwickau
am 1. März 2024, 18:00 bis 19:30 Uhr in Zwickau
KAHA® Schnupperkurs
ab 15. Februar, 17:00 bis 18:00 Uhr in Zwickau
Rückenfit
ab 26. Februar, jederzeit online abrufbar
Fun-Step-Aerobic
ab 27. Februar, 19:00 bis 20:00 Uhr in Wilkau-Haßlau
Kochkurs: Echte Schwäbische Maultaschen und schwä-
bischer Kartoffelsalat
am 16. März, 14:00 bis 17:30 Uhr online
Entgiftung für Gesundheit und Wohlbefinden – online
am 22. März, 15:00 bis 16:30 Uhr online
Body Shape
ab 25. März, jederzeit online abrufbar

BUSINESS ENGLISH – AUFBAUKURS A2

Der Kurs ab 26. Februar, 14:15 bis 17:15 Uhr in Zwickau 
bietet einen Einstieg in das internationale Business-Eng-
lisch. Anhand von authentischen Gesprächssituationen 
und praxisnahen Kommunikationsbeispielen sollen die 
Teilnehmenden schnell in die Lage versetzt werden, sich 
selbstständig auf Englisch zu unterhalten und mitzutei-
len. Das Angebot wendet sich an kaufmännische Auszubil-
dende, Angestellte in Büroberufen sowie Führungskräfte. 
Geeignet ist der Kurs für Teilnehmende mit fundierten 
Grundkenntnissen in der englischen Sprache.

WEITERE SPRACHKURSE NACHFOLGEND UND UNTER 
WWW.VHS-ZWICKAU.DE

Englisch für Anfänger, 1. Semester
ab 29. Februar, 10:45 bis 12:15 Uhr in Lichtenstein
ab 29. Februar, 18:15 bis 19:45 Uhr in Zwickau
ab 6. März, 16:00 bis 17:30 Uhr in Limbach-Oberfrohna
Englisch für die Reise A1
ab 6. März, 17:30 bis 19:00 Uhr in Limbach-Oberfrohna
Russisch für Anfänger A1
ab 4. März, 18:00 – 19:30 Uhr in Zwickau
Spanisch für Anfänger A1
ab 4. März, 17:00 bis 18:30 Uhr in Zwickau
ab 6. März, 17:00 bis 18:30 Uhr in Glauchau
Spanisch für die Reise A1
ab 5. März, 15:00 bis 16:30 Uhr in Wilkau-Haßlau
Dänisch für Anfänger A1
ab 6. Februar, 10:00 bis 11:30 Uhr online
Deutsch als Zweitsprache B1.1
ab 27. Februar, 15:00 bis 18:00 Uhr in Zwickau
Deutsch als Zweitsprache C1
ab 27. Februar, 17:00 bis 20:00 Uhr in Zwickau

Foto: pixabay

Kontakt:
Volkshochschule Zwickau
Telefon:	 0375 4402-23801
E-Mail:	 vhs@landkreis-zwickau.de
Internet:	www.vhs-zwickau.de
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MINIKOSMOS LICHTENSTEIN

Minikosmos Lichtenstein lädt zu virtuellen 
Abenteuern ein
360-Grad-Kino ist in den Winterferien täglich ab 10 Uhr geöffnet

Wer Einzigartiges in der Nähe 
erleben möchte, der ist im Mini-
kosmos Lichtenstein gut aufge-
hoben. In bequemen, drehbaren 
Stühlen sitzen die Besucher unter 
der Zwölf-Meter Kuppel und star-
ten unabhängig von Wind und 
Wetter in ihr virtuelles Abenteuer. 
Sie erkunden mit Zauberlehr-
ling LIMBRADUR die Magie der 
Schwerkraft, fangen den Räuber 
Hotzenplotz ein oder erfahren im 
»kleinen 1 x 1 der Sterne« mehr 
über unsere Planeten. Fantasti-
sche Bilder lassen die Besucher 
direkt in die Abenteuer eintau-
chen und man ist mittendrin im 
Geschehen.

Das 360-Grad-Kino auf dem 
Gelände der Miniwelt hat in den 
Winterferien vom 10. bis 25. 
Februar 2024) täglich ab 10 Uhr 
geöffnet. 

Dann erobert erneut »Räuber 
Hotzenplotz« die Planetariums-
kuppel. 
Das Programm für die Kleinen 
ab fünf Jahre ist eine liebevolle 
Adaption der Geschichte Ottfried 
Preußlers. Auf 230 Quadratmetern 
„gewölbter Leinwand“ erleben die 
Besucher die Abenteuer des Räu-
ber Hotzenplotz wie aus dem Bil-
derbuch entsprungen. Natürlich 
wird der Unhold wieder einge-
fangen – was Kasperl, Seppel und 
Wachtmeister Dimpfelmoser sich 

einfallen lassen, um des Räubers 
habhaft zu werden und welche 
Rolle der Mond und eine Rakete 
dabei spielen, erfährt man in dem 
Familienprogramm. 

Bei »Limbradur und die Magie 
der Schwerkraft« schleicht sich 
Zauberlehrling Limbradur in das 
berühmte Albert-Einstein-Mu-
seum. Dort begegnet er dem Wis-
sensroboter Alby X3 und schließt 
mit ihm einen Pakt – seine Zauber-
kräfte für Albys Wissen. Gemein-
sam begeben sich die beiden auf 
die Spuren der Entdeckungen 
von Einstein. Sie erkunden das 
Geheimnis von Raum und Zeit, 
suchen Antworten zur Frage 
warum alles nach unten fällt und 
nicht schwebt, wie GPS funktio-
niert und was diese Schwerkraft 

eigentlich ist. Ein cooles Aben-
teuer mit liebevoll gezeichneten 
Figuren, fantastischen Bildern 
und vielen verständlichen Fun-
facts über die Schwerkraft - ein 
wunderbares Ferienerlebnis für 
Groß und Klein. 

Informationen unter: minikosmos.
de oder Telefon 037204 72255

Eintrittspreise Minikosmos (Pro-
grammdauer ca. eine Stunde) 
Erwachsene: 8 Euro | Kinder ab 
fünf Jahre: 7 Euro | Familienkarte: 
28 Euro (2 Erwachsene und bis zu 
vier Kinder)

Parken ist kostenfrei. 

Räuber Hotzenplotz
Foto:  Minikosmos Lichtenstein

MEKOSAX GGMBH

Kostenfreie Medienbildungsangebote für Erwachsene
Januar und Februar 2024

MEDIENSPRECHSTUNDE IN 
WALDENBURG
Das MeKo#mobil-Team beant-
wortet in diesem kostenfreien 
Beratungsangebot individuelle 
medienbezogene Fragen oder 
hilft bei Problemen rund um 
Themen wie Mediennutzung, 
Jugendmedienschutz, Medienpä-
dagogik & Co. Voranmeldungen 
sind erwünscht. 
Termin: 
30. Januar 2024, zwischen 
14:00 und 17:00 Uhr
Ort: Kleinodd, Buch & Cafe, 
Markt 13, 08396 Waldenburg

DIGITALE VORSORGE/DIGITA-
LER NACHLASS
Der Vortrag richtet sich an Men-
schen jeglichen Alters, die über 
Online-Accounts verfügen und 
dafür eine Regelung nach dem 
eigenen Tod treffen wollen. Wer 
hat nach dem Tod oder bei einer 
schweren Krankheit Zugang zu 
Online-Konten? Was passiert mit 
den Inhalten sozialer Netzwerke? 

Wer darf überhaupt auf E-Mails 
und Online-Konten zugreifen oder 
sie löschen?
Termin: 
8. Februar 2024, 18:00 bis 
20:00 Uhr
Ort: Kleine Galerie, Altmarkt 14, 
09337 Hohenstein-Ernstthal

FAMILIENTAG TRICKFILM
In diesem Ferienangebot erstellen 
Großeltern und Eltern gemeinsam 
mit ihren Enkeln oder Kindern 
kurze Trickfilme am Tablet und 
erwecken ihre Lieblingskuschel-
tiere, Spielfiguren oder Alltags-
gegenstände zum Leben. Voran-
meldung über www.mekomobil 
zwingend erforderlich.
Termine: 
15. Februar 2024, 09:30 bis 
15:30 Uhr
Ort: Kulturkeller Limbach-Ober-
frohna, Johannisplatz 4, 09212 
Limbach-Oberfrohna
23. Februar 2024, 09:30 bis 
15:30 Uhr
Ort: VIELFALT FÜR BÜRGER e. V., 

Begegnungsstätte, Schiedelhof 3, 
08459 Neukirchen/Pleiße

RECHT AM EIGENEN FOTO
In dieser Infoveranstaltung wer-
den Fotorechte sowohl von Pri-
vatpersonen als auch von Hob-
by-Fotografen behandelt. Es  geht 
um Fragen rund um das Thema 
Rechte der Bild-Urheber sowie 
um die Rechte abgebildeter Per-
sonen. Aufgrund der geringen 
Raumgröße wird um Voranmel-
dung gebeten.

Termin: 21. Februar 2024, 16:00 
bis 18:00 Uhr
Ort: Mehrgenerationenhaus Kirch-
berg, Bahnhofstraße 19, 08107 
Kirchberg

Weitere  Infos, Termine und 
Anmeldedetails auf www.
mekomobil.de

Das Projekt MeKo#mobil wird 
gefördert durch die Sächsische 
Landesmedienanstalt (SLM).

MUSEUM NATURALIENKABINETT WALDENBURG

Winterferienprogramm
Veranstaltungen im Museum Naturalienkabinett Waldenburg

GEHEIMNISVOLLE SCHATZSU-
CHE: „DIE SUCHE NACH DER  
VERLORENEN MAGIE“ 
Bei den öffentliche Führungen 
am 13. und 20. Februar 2024, 
jeweils 10 Uhr kann man eintau-
chen und sich auf ein aufregen-
des Abenteuer begeben, um den 
Geheimnissen der Magie auf die 
Spur zu kommen. Kinder werden 
zu Schatzsuchern. Magische Later-
nenfische und geheimnisvolle 
Objekte kreuzen dabei ihre Pfade, 
die ihnen helfen, die magische 
Energie des Museums wiederzu-
erlangen. Die jungen Abenteurer 
erwartet eine einzigartige Kom-
bination aus Spaß, Lernen und 
Magie auf dieser zauberhaften 
Reise durch das Naturalienkabi-
nett Waldenburg. 
Kosten: nur Museumseintritt

VERZAUBERTE WELTEN. ZAU-
BERHAFTE EXPERIMENTE 
In diesem interaktiven Workshop 
am 16. und 20. Februar 2024, 
von  14 bis 16 Uhr, bietet sich 
allen Zauberbegeisterten die 
einzigartige Gelegenheit, an ein-
fachen, unterhaltsamen, wissen-
schaftlichen Experimenten teil-
zunehmen, die die Magie hinter 
den faszinierenden Phänomenen 
erklären und gleichzeitig ein Ver-
ständnis für die Wissenschaft ver-
mitteln. Ein magischer Tag voller 
Entdeckungen für Groß und Klein. 
Kosten: 3 Euro Materialkosten

MYSTISCHE LESUNG MIT MARIO 
SCHUBERT 
Autor Mario Schubert entführt 
am 17. Februar 2024 mit seinen 
Kurzkrimis in eine Welt voller 
faszinierender Abenteuer und 
magischer Momente. Durch seine 
lebendige Erzählweise werden die 
Geschichten zum Leben erweckt. 
Eine Atmosphäre, in der die Magie 
der Geschichten lebendig wird 
und in eine Welt voller düsterer 
Geheimnisse eintauchen lässt. 
Zeit: 17:00 bis 19:00 Uhr, inklu-
sive 15-minütiger Pause 

MAGISCHER SPIELSPASS: EINE 
REISE DURCH DIE WELT DER 
BAROCKEN SPIELE 
Spielenachmittag mit dem Spiel-
RAUM Waldenburg am 23. Februar 
2024, von  13 bis 16 Uhr 
In diesem einzigartigen Kreati-
vangebot in Kooperation mit dem 
Spiel-RAUM Waldenburg haben 
Besucher die Möglichkeit, magische 
Spiele zu entdecken und selbst zu 
erleben. Von königlichen Höfen bis 
zu charmanten Salons – die barocke 
Zeit war geprägt von faszinierenden 
Spielen, die nicht nur Geschicklich-
keit, sondern auch einen Hauch von 
Magie erforderten.  
Kosten: 3 Euro Spielkosten

FABELHAFTE TIERE ENTDECKEN: 
KREATIVWERKSTATT MIT EIN-
HORN- UND DRACHEN-ZAUBER 

In dieser zauberhaften Kreativwerk-
statt am 17., 18. und 24. Februar 
2024,  jeweils von 13 bis 16 Uhr, 
können Kinder Teil der faszinieren-
den Welt der magischen Tiere sein. 
Ob faszinierende Einhorn-Zau-
berstäbe in funkelndem Glitzer 
oder mystische Drachenflügel in 
leuchtendem Rot, der Fantasie sind 
hierbei keine Grenzen gesetzt. 
Kosten: 3 Euro Materialkosten

Infos und Buchungen 
Anne Krzyminiewski 
Museumspädagogin 
E-Mail: a.krzyminiewski@walden-
burg.de 
Telefon: 037608 16070 
(Di bis Fr, 10 bis 16 Uhr)

KREISSPORTBUND ZWICKAU

Ferienprogramm des Kreissportbundes
Jetzt noch schnell anmelden!

Auch in diesem Jahr bieten der 
Kreissportbund Zwickau und 
die Kreissportjugend Zwickau 
in Zusammenarbeit mit den 
Sportvereinen des Landkreises 
Zwickau Freizeitangebote für die 
Winterferien an.

Ob Schnuppertauchen, Tanzen, 
Kegeln, Wintersport, Reiten, 
Judo, Yoga, Fußball,  Kickbo-
xen oder Selbstverteidigung -  
es ist für jede oder jeden etwas 
dabei. 

Das Programm ist zu finden unter: 
www.kreissportbund-zwickau.de

Doch es ist Eile geboten. Nur 
noch bis zum 28. Januar 2024 
können sich Interessierte unter 
Telefon 0375 8189110 für die 
Angebote des Kreissportbundes 
anmelden.

Einhornfisch
Foto: Museum Naturalienkabinett 
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